
AUS DEM INHALT

WAHLEN S. 2
Am 9. Juni finden die
Kommunalwahlen und die
Europawahl statt.

PLAUENER STADT
GUTSCHEIN S. 6–7

So stärken Händler und
Kunden gemeinsam die
Innenstadt.

SPENDE S. 8
Sanierung der Fried-
hofsmauer im Arboretum
erhält Unterstützung.

NAMENSENT-
SCHEIDUNG S. 8
Aus „Dreifeldhalle“ wird
SportForum Vogtland

STADTPARK S. 10
Wege und Pflanzungen
werden auf Vordermann
gebracht.

TOURISMUS S. 11
Saisonstart der Führun-
gen mit neuem Angebot.

KITA-APP S. 12
Eltern und Erzieher testen
den digitalen Helfer.

WÄRME-
PLANUNG S. 14
Stadt erarbeitet bis Ende
des Jahres ein Konzept.
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Voten, voten, voten war erfolgreich-Plauen hatte bei der Online-Abstimmung von MDR JUMP die meisten Stimmen geholt.
13.000 Besucher feierten deshalb am 30. März auf dem Gelände am Vogtlandstadion beim großen MDR JUMP Osterfeuer 2024
zusammen mit vielen nationalen und internationalen Stars. Seite 3

Neue Elsterbrücke Zukunftswäldchen

Stars, Feuer und Fernsehen–
dasMDR JUMPOsterfeuer 2024 in Plauen

Foto: Loreen Zacher

Die Stadt widmet seit diesem Jahr jedem Geburtenjahrgang ein
Waldstück mit neu gepflanzten Bäumchen. Die Bäumchen für die
Babys 2024 stehen im Stadtwald. Seite 12

Die Arbeiten an dem Ersatzneubau über dieWeiße Elster kommen
weiter voran. In den nächstenWochen startet voraussichtlich der
Straßenbau im Komturhof. Seite 2
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Frühblüher erblühen
in der Spitzenstadt

Der Frühling ist da und so wird es Zeit für Frühblüher im Stadtge-
biet. Mitte März haben die Gärtner der Immobilienservice Plauen
GmbH mit den Pflanzungen begonnen. Zuerst waren die Pyrami-
den und Pflanzkübel in der Innenstadt an der Reihe. In die Pyrami-
den wurden rund 600 Hornveilchen in blau und weiß eingesetzt.
ImHempelschen Garten bei der Fabrik der Fäden (Foto) wurde das
Beetmit einer gelb-violettenMischung bepflanzt. Die Stadt inves-
tiert insgesamt rund 3.600 Euro in die Frühblüher.
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Die Bauarbeiten des Ersatz-
neubaus der Neuen Elsterbrü-
cke kommen sichtbar voran.
Die Syrastraße und die Neue
Elsterbrücke sind seit dem 8.
Januar komplett gesperrt. Die-
se Sperrung war notwendig,
um die eine Seite der Brücke

abzutragen und zu erneuern.
Währenddessen fährt die Stra-
ßenbahn übers Behelfsgleis
stadteinwärts auf der eigent-
lichen Fahrbahn über die Els-
terbrücke. Derzeit werden die
Aufbauten und Beläge auf der
Brücke zurückgebaut sowie

Versorgungsleitungen um-
verlegt. Für April ist geplant,
mit dem Abbruch des Über-
baus, zu dem unter anderem
die Fahrbahnplatte gehört, zu
beginnen. Hierzu wird unter
der Brücke ein Gerüst für die
Trennarbeiten aufgestellt.
In der Straße Komturhof wur-
de die neu hergestellte Syra-
überdeckung verfüllt und die
Bauwerksabdichtung fertigge-
stellt. Abschließend erhält die
Dichtungsschicht noch einen
Schutzbeton, sodass hier an-
schließend mit den Straßen-
bauarbeiten begonnen werden
kann.
„Im Bereich der Mühlgraben-
überdeckung kam es zu einer
zeitlichen Verzögerung, da sich
der Bestand des vorhandenen
Bauwerks anders darstellte
als ursprünglich angenommen.
Dadurch mussten teilweise

Umplanungen erfolgen, wo-
durch es zu Verschiebungen im
Bauablauf kam.
Es wird nun die Baugrube in
Richtung Sparkassengebäude
erweitert und hier eine Boden-
platte gegossen.
Im Juni soll der Straßenbau in
der Straße Komturhof dann
abgeschlossen sein“, so Stef-
fen Ullmann, Fachgebiets-
leiter Tiefbau. Die Verkehrs-
fläche Komturhof wird dann
zunächst nur für die Einfahrt
aus Richtung Syrastraße frei-
gegeben.

„Bei solch einem großen Pro-
jekt kann es immer wieder zu
unvorhersehbaren Dingen kom-
men.
Dennoch können wir mit dem
bisherigen Verlauf der Arbei-
ten zufrieden sein. Wir bitten
weiterhin um Geduld und Ver-
ständnis für die nötigen Ein-
schränkungen rund um den Be-
reich der Neuen Elsterbrücke“,
so Steffen Ullmann.
Die Kosten der bisher ausge-
führten Leistungen bewegen
sich im Wesentlichen im Rah-
men der Kostenplanung.

Am 9. Juni wird
gewählt: das Eu-
ropäische Parla-
ment, die Plau-
ener Stadträte,

die Kreisräte des Vogtlandkrei-
ses unddiePlauenerOrtschafts-
räte für Großfriesen, Jößnitz,
Kauschwitz, Neundorf, Oberlosa
undStraßberg. AlleWahlberech-
tigten sind dazu aufgerufen, ihr
Stimmrecht zu nutzen.

Wer darf wählen?
Wählen kann nur,wer in dasWäh-
lerverzeichnis eingetragen ist.
Wahlberechtigt für die
Europawahl sind:
• Deutsche im Sinne des Artikels
116 Abs. 1 des Grundgesetzes,
– die am Wahltag das 16. Le-
bensjahr vollendet haben,

– seit mindestens 3 Monaten
mit Hauptwohnsitz in der
Bundesrepublik Deutschland
gemeldet sind oder sich ge-
wöhnlich aufhalten

• Staatsangehörige der übrigen
Mitgliedsstaaten der Europä-
ischen Union, die in der Bun-
desrepublik Deutschland eine
Wohnung innehaben,
– die am Wahltag das 16. Le-
bensjahr vollendet haben

Wahlberechtigt für die
Kommunalwahlen (Stadtradt,
Kreistag, Ortschaftsrat) sind:
• Deutsche im Sinne des Artikels
116 Abs. 1 des Grundgesetzes,
– die am Wahltag das 18. Le-
bensjahr vollendet haben,

– seit mindestens 3 Monaten
mit Hauptwohnsitz in der
Stadt Plauen (Stadtratswahl),
im Vogtlandkreis (Kreistags-
wahl) oder in der jeweiligen
Ortschaft (Ortschaftsrats-
wahlen) gemeldet sind

• EU-Bürger,
– die am Wahltag das 18. Le-
bensjahr vollendet haben,

– seit mindestens 3 Monaten
mit Hauptwohnsitz in der
Stadt Plauen (Stadtratswahl),
im Vogtlandkreis (Kreistags-
wahl) oder in der jeweiligen
Ortschaft (Ortschaftsrats-
wahlen) gemeldet sind

Stimmzettel
Die Wahlberechtigten werden
bis zu vier verschiedenfarbige
Stimmzettel erhalten.
• Europawahl–
weißlicher Stimmzettel
• Stadtratswahl–
gelber Stimmzettel
• Kreistagswahl–
rosa Stimmzettel
• Ortschaftsratswahl–
grüner Stimmzettel
Zahlreiche Parteien und Wähler-
vereinigungen hatten teilweise
bereits Ende letzten Jahres über
den Personenkreis entschieden,
der auf den Stimmzetteln ste-
hen soll. Am 10. April tagt der
Gemeindewahlausschuss der
Stadt Plauen. Dieser entscheidet
über die Zulassung oder Zurück-
weisung der Wahlvorschläge für
die Stadtratswahl und die Ort-
schaftsratswahlen. Die zugelas-
senen Wahlvorschläge werden
unter www.plauen.de/amtliche
veröffentlicht.
Für die Kreistagswahl tagt der
Kreiswahlausschuss ebenfalls
am 10. April und trifft dort seine
Entscheidungen zu denWahlvor-
schlägen der PlauenerWahlkrei-
se 10, 11 und 12. Informationen
hierzu gibt es auf der Internet-
seite des Vogtlandkreises unter
www.vogtlandkreis.de

Wahlbenachrichtigungs-
brief
DieWahlbenachrichtigungsbrie-
fe werden den Wahlberechtig-
ten bis spätestens 19. Mai per
Post zugestellt. Dieser Wahlbe-
nachrichtigungsbrief enthält
viele wichtige Informationen,
z.B.:
• DieWählerverzeichnisnummer
• Für welche Wahl man wahlbe-
rechtigt ist
• In welchem Wahlraum man am
Wahlsonntag wählen gehen
kann
• Ob dieser Wahlraum barriere-
frei ist
•Wo gegebenenfalls Informa-
tionen über einen anderen bar-
rierefreienWahlraum erhältlich
sind
Auf der Rückseite des Wahlbe-
nachrichtigungsbriefes ist der
Wahlscheinantrag aufgedruckt,
mit demman seine Briefwahlun-
terlagen beantragen kann. Der
Wahlbenachrichtigungsbrief
muss unbedingt aufbewahrt
werden, erwird amWahlsonntag
imWahlraum benötigt.

Briefwahl
Wer am Wahlsonntag nicht zur
Wahl gehen kann, der sollte die
Möglichkeit der Briefwahl nut-
zen. Ab voraussichtlich 6. Mai
gibt es folgende Möglichkeiten
der Beantragung:
• Schriftlich, unter Verwendung
des Wahlscheinantrages auf
der Rückseite des Wahlbe-
nachrichtigungsbriefes
• Per Fax an 03741/291 1109
• Per Mail an briefwahl@plauen.
de
• Per Online-Formular unter
www.plauen.de/wahlen (ab 6.
Mai)
• UnterVerwendungdesaufdem

Wahlbenachrichtigungsbriefes
abgedruckten QR-Codes (ab 6.
Mai)
• persönlich im Bürgerservice
des Rathauses (Unterer Graben
1, Foyer): bitte den ausgefüll-
ten Wahlscheinantrag auf der
Rückseite des Wahlbenach-
richtigungsbriefes und ein
Ausweisdokument mitbringen.
Der Versand der Briefwahlun-
terlagen an den Antragsteller
erfolgt erst dann, wenn der
Wahlbehörde alle benötigten
Wahlunterlagen, wie z.B. Stimm-
zettel, zur Verfügung stehen. Ist
dies der Fall, können die Brief-
wahlunterlagen auch beim Bür-
gerservice/Briefwahlbüro der
Stadt beantragt und abgeholt
werden. Außerdem kann man in
den dafür aufgestellten Wahl-
kabinen im Foyer des Rathauses
seine Stimmen sofort abgeben.

Informationen für
Unionsbürgerinnen und
Unionsbürger
Auch die in der Bundesrepub-
lik Deutschland mit Hauptsitz
wohnenden Bürgerinnen und
Bürger der übrigen Mitglieds-
staaten der Europäischen Union
(Unionsbürgerinnen und-bürger)
können an derWahl zum Europä-
ischen Parlament teilnehmen –
entweder in der Bundesrepublik
Deutschland oder im Herkunfts-
land. Jeder darf aber nur einmal
sein Wahlrecht ausüben. Für die
Wahlteilnahme in Deutschland
müssen sich Unionsbürgerin-
nen und -bürger in das Wäh-
lerverzeichnis ihrer deutschen
Wohnsitzgemeinde eintragen
lassen. Sie erhalten dann auch
in Zukunft automatisch hier ihre
Wahlbenachrichtigung für die
künftigen Europawahlen. Hier-
für muss spätestens bis zum
19.05.2024 im FG Pass-und Mel-
dewesen ein Antrag auf Eintra-
gung ins Wählerverzeichnis ge-

stellt werden. Der Antrag kann
auch per Post gesendet werden
(die allgemeinen Öffnungszei-
ten und Postlaufzeiten sind zu
beachten, Informationen undAn-
träge auf der Seite des Bundes-
wahlleiter www.bundeswahllei-
terin.de/europawahlen/2024)

Einsichtnahme
insWählerverzeichnis
Vom 21. bis 24. Mai (20. Mai =
Feiertag) besteht zu den all-
gemeinen Öffnungszeiten im
Briefwahl-/Bürgerbüro des
Rathauses die Möglichkeit, Ein-
sicht ins Wählerverzeichnis zu
nehmen. Jeder Wahlberechtigte
kann die Richtigkeit und Voll-
ständigkeit der eingetragenen
Daten überprüfen. Das bedeutet
aber auch, dass sich jeder, der
keinen Wahlbenachrichtigungs-
brief erhalten hat, erkundigen
kann, ob er im Wählerverzeich-
nis eingetragen ist, ggf. kann er
auf Antrag das Wählerverzeich-
nis berichtigen lassen bzw. Ein-
spruch einlegen. Rechtsverbind-
liche Informationen erscheinen
als Amtliche Veröffentlichung
unterwww.plauen.de/amtliche

Am 10. Juni hat das Rathaus
aufgrund der Wahl am Tag zu-
vor geschlossen. Es können
keine Termine für diesen Tag
vereinbart werden.

AKTUELLES

Update zum Ersatzneubau Neue Elsterbrücke

Der Bereich um die Neue Elsterbrücke ist zurzeit eine Großbaustel-
le, die Einschränkungen im Straßenverkehr mit sich bringt.

Foto: Stadt Plauen

Superwahljahr 2024:Wahlen am 9. Juni

Europafestmit
Bürgerdialog und
Europawahlforum

in Plauen–Diskussion
mit sächsischen

Kandidierenden für
die Europawahl

25. Mai imMalzhaus,
16.30 bis 18.30 Uhr

Hintergrund:
Dringend notwendig ist die Instandsetzung der Neuen Elsterbrücke, da das
Bauwerk aus den 1970er Jahren auf Dauer nicht mehr verkehrssicher ist und
den Anforderungen der Standsicherheit nicht mehr genügt.
Möglich ist die Maßnahme durch Fördergelder des Freistaates nach der
Richtlinie des Sächsischen Staatsministeriums für Wirtschaft, Arbeit und
Verkehr für die Förderung von Straßen-und Brückenbauvorhaben kommuna-
ler Baulastträger. Aktuelle Umleitungen sind entsprechend ausgeschildert
und online unter www.plauen.de/elsterbruecke einsehbar. Auf der Website
gibt es auch eine 360-Grad-Ansicht der Baustelle, die Einblicke von oben auf
das Großprojekt gibt.
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sparkasse-vogtland.de/immobilien

Top-Immobilien-
beratung bei der
Sparkasse Vogtland

sparkasse-vogtland.de/baufi

Sprechen Sie mit:

in Vertretung der
LBS-Immobilien GmbH

Sie wollen eine Immobilie
kaufen oder verkaufen?

Telefon: 03741 123-6533
E-Mail: sven.buffo@sparkasse-vogtland.de

Sven Buffo
Immobilienmakler

Ihr Ansprechpartner in den Filialen:
Plauen (Albertplatz, Rathaus, Reusa, Westend), Elsterberg,
Mühltroff, Pausa

Beste Baufinanzierung
in Sachsen!

TOP-Zins

effektiver J
ahreszins3,61 %p.a.

*

Beispiel: 3,61 % p. a. effektiver Jahreszins bei 240.000 € Nettodarlehensbetrag und Grundschuldsicherung mit
für 10 Jahre gebundenem Sollzinssatz von 3,55 % p. a., zzgl. Grundschuldeintragungskosten
Repräsentatives Beispiel: 240.000 € Nettodarlehensbetrag, 10 Jahre Sollzinsbindung, 3,61 % p. a. effektiver Jahres-
zins, 3,55 % p. a. gebundener Sollzins, Tilgung bis zu 3 % p. a., keine Sondertilgung, Sicherung durch Grundschuld.
Ein Angebot der Sparkasse Vogtland, Komturhof 2, 08527 Plauen. Angebot freibleibend. Stand: 7. März 2024

*

MDR JUMPOsterfeuer 2024 lockte 13.000 Besucher an

Am Ostersamstag (30. März)
war es soweit: All die Vorberei-
tungen und Planungen der letz-
ten Wochen für das große MDR
JUMP Osterfeuer 2024 haben
sich ausgezahlt. Rund 13.000
Besucher strömten ab 16.30
Uhr auf das Festgelände, um
die kostenfreie Veranstaltung
zu besuchen.
Sarah von Neuburg und Lars-
Christian Karde von der MDR
JUMP Morningshow führten
durch die Show, die live im
MDR-Fernsehen übertragen
wurde. Zum Entzünden des Os-

terfeuerswurdeden Besuchern
eine Feuershow geboten. Viele
nationale und internationale
Stars sorgten auf der Bühne am
Vogtlandstadion für ausgelas-
sene Stimmung. Mit Right Said
Fred, Gestört aber GeiL, Loi,
Anna Grey, Silly, Philipp Ditt-
berner, den Esteriore Brothers,
Luana, Iggi Kelly, Riku Rajamaa,
Laith Al-Deen und Iggy war für
alle Generationen etwas dabei.
Dank zahlreicher Vereine und
gastronomischer Versorger
konnte ein breites Angebot an
Speisen und Getränken gebo-

ten werden. Auch die Unter-
stützung der vielen Sponsoren
und Mitarbeiter sorgte für ei-
nen reibungslosen Ablauf der
Veranstaltung.
Im Einsatz waren 14 Mitarbeiter
der Polizeibehörde der Stadt
Plauen, 94 Polizisten, 36 Mit-
arbeiter der Plauener Stadt-
verwaltung, 44Mitarbeiter vom
Rettungsdienst, 22 Kameraden
der Plauener Berufsfeuerwehr
sowie 66 Security-Mitarbeiter.
Büroleiter Lars Krämer: „Ohne
die gute Zusammenarbeit mit
den vielen Vereinen, der Plau-
ener Feuerwehr, dem DRK,

dem THW, die Plauener Stra-
ßenbahn, dem Regionalverkehr
Westsachsen und der Polizei
sowie allen anderen Beteiligten
wäre die Veranstaltung so nicht
möglich gewesen. Alle haben
Hand in Hand gearbeitet und
für einen reibungslosen Ablauf
gesorgt –und das nicht nur am
Samstagabend, sondern be-
reits im Vorfeld. Für die gute
Zusammenarbeit nochmals ein
herzliches Dankeschön.“
Insgesamt verlief der Abend
friedlich und ohne besondere
Vorkommnisse. Nach der Show
von MDR JUMP feierten vie-
le Besucher bei DJ-Musik von
Martin Reißmann noch weiter
in die Nacht hinein.
Das MDR JUMP Osterfeuer war
eine gelungene Veranstaltung,
die Besucher teils aus ganz
Deutschland in die Spitzen-
stadt kommen ließ.
Alle Informationen und eine
Bildergalerie zum MDR JUMP
Osterfeuer 2024 unter www.
plauen.de/osterfeuer

Foto: Stadt Plauen

Philipp Dittberner sorgte beim
Publikum für gute Stimmung.

Foto: Stadt Plauen

Foto: Susann Bargas Gomez

Oberbürgermeister Steffen Zenner im Interview mit Sarah von Neu-
burg und Lars-Christian Karde von der MDR JUMP Morningshow.

Foto: Stadt Plauen

Foto: Stadt Plauen

Foto: Loreen Zacher

Foto: Stadt Plauen
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Der Forstliche Wirtschaftsplan
2024 gibt Aufschluss darüber,
wie das anstehende Jahr fi-
nanziell für den Plauener Wald
voraussichtlich verlaufen wird.
Der Plan wurde in der Stadt-
ratssitzung vom 30. Januar vor-
gestellt.
Das feucht-kühleWetter imAp-
ril 2023 sowiedie sporadischen
Niederschläge im Frühjahr und
August waren für den Wald
insgesamt erfreulich. Der Bor-
kenkäfer macht jedoch auch
den vogtländischen Wäldern
zu schaffen. „Trockenheit und
fehlendes Wasser führen seit
einigen Jahren zu verstärktem
Absterben im alten Laubholz.
Dies erhöht den Umfang, Auf-
wand und die Dringlichkeit von
Verkehrssicherheitsmaßnah-
men. Dafür werden in diesem
Jahr 15.000 Euro investiert“, so
Revierförster Steve Fischer.
Zur Sanierung von Borkenkä-
ferschäden konnte bis zum
30. Juni 2023 eine umfänglich
forstliche Förderung zur Zwi-
schenlagerung von Holz in An-
spruch genommen werden. Der
Holzmarkt ist weiterhin stark

schwankend. Ein entschei-
dender betriebswirtschaftli-
cher Vorteil für den Stadtwald
ist die sehr gute Position der
Waldbesitzervereinigung Plau-
en (WBV) am Holzmarkt. Seit

deren Gründung ist Plauen mit
dem Stadtwald dort Mitglied.
Für den städtischen Wald sind
für 2024 Ausgaben in Höhe
von 816.583 Euro eingeplant.
Die meisten Kosten fallen für

die Holzernte von Schadholz
an (300.000 Euro). 5.000 Euro
sind für die Müllentsorgung im
Wald notwendig. Über 22.000
Euro werden für Arbeiten an
mehr als zwei Kilometern Zaun

benötigt. In den Anbau bezie-
hungsweise Voranbau werden
75.600 Euro investiert (siehe
auch Seite 12 - Zukunftswäld-
chen). Trotz all dieser Ausga-
ben wirft der Plauener Wald
voraussichtlich einen Gewinn
von 700.917 Euro ab. Möglich
ist dies durch verschiedene
Holzerlöse.Über3.700Festme-
ter Brennholz können verkauft
werden, was einem Ertrag von
180.000 Euro entspricht. Die
meisten Einnahmen werden
durch die Abgabe von Fixlän-
gen erzielt. Über 1,1 Millionen
Euro kommen hier durch mehr
als 16.000 Festmeter zusam-
men. Insgesamt wird mit einem
Erlös durch den Holzverkauf
von rund 1,5 Millionen Euro ge-
rechnet.
„Dass wir trotz der vielen Kos-
tenpunkte unterm Strich vor-
aussichtlich ein Plus verzeich-
nen können, ist sehr erfreulich
und in den allgemein eher
schwierigen Zeiten für den
Wald nicht selbstverständlich“,
so Steve Fischer.
Informationen zuWanderwegen
unterwww.plauen.de/wandern

AKTUELLES

Neue Ortswehr Straßberg-Neundorf gegründet
Ein herausfordernder Weg,
aber mitunter Notwendigkeit:
Zusammenschlüsse von Frei-
willigen Feuerwehren. In Plau-
en haben die Straßberger und
Neundorfer Wehr fusioniert.
Für den Zusammenschluss zum
1. März gibt es gibt es unter-
schiedliche Gründe – auf der
einen Seite die Anzahl der Ein-
sätze, auf der anderen, dass
die Gerätehäuser nicht mehr
den heutigen Vorschriften und
Bedürfnissen entsprechen. In
erster Linie sollen durch die-
se Verschmelzung endlich die
gesetzlich geforderten Brand-
schutzziele erreicht werden,
diese sind auch im 2022 be-
schlossenen Brandschutzbe-
darfsplan definiert. Im Westen
der Stadt wurden deshalb zwei
kleinere zu einem größeren
Standort zusammengelegt. Der
Stadtrat hatte am 19. Septem-
ber die Zusammenlegung der
beidenWehren nach Abwägung
aller Für und Wider beschlos-
sen.
„Auch wenn mich dieser Schritt
persönlich grämt und ich mir
eineandereLösung imSinneder
Straßberger gewünscht hätte,
so müssen manchmal im Sinne
aller Beteiligten auch unpopu-
läre Entscheidungen getroffen
werden. Ich bin mir sicher, lang-
fristig ist es die bessere Wahl,
da wir hier einer Ortswehr einen
sicherenWeg in die Zukunft eb-
nen. Jedoch, so ehrlich müssen
wir sein –bemessungsrelevante

Einsätze sind von den Straß-
bergern in den letzten Jahren
kaum geleistet worden. Es gab
in dieser Kategorie sogar ledig-
lich einen Einsatz in drei Jahren
(2021/2022/2023). Dies und die
ungünstige Bausubstanz sowie
Lage des Feuerwehrhauses
lassen nur diese eine logische
Entscheidung zu“, so Oberbür-
germeister Steffen Zenner.
In Plauen sind derzeit insge-
samt 233 Einsatzkräfte in neun
Ortswehren und einer Berufs-
feuerwehr engagiert. Allein
2023 sind sie zu 1348 Einsätzen
ausgerückt – davon waren 192
bemessungsrelevant, also Ein-
sätze mittleren oder größeren
Umfangs.

Straßberg Sekundäreinheit,
Neundorf Primäreinheit
In der Straßberger Wehr sind 14
Aktive engagiert, die 5 Einsät-
ze 2021, 3 Einsätze 2022 und 7
Einsätze 2023 hatten. Nur einer
davonwar bemessungsrelevant,
das war 2023. Die Freiwillige
Feuerwehr in Straßberg ist eine
Sekundäreinheit, weil die Ein-
haltung der erstenHilfsfrist und
die erforderliche Anzahl an Ein-
satzkräften (innerhalb von neun
Minuten nach Alarmierung mit
neun Einsatzfunktionen an der
Einsatzstelle) derzeit nicht si-
chergestellt werden kann. Sie
ist zudemwochentags zwischen
6 Uhr und 18 Uhr nicht einsatz-
bereit. Die Straßberger Jugend-
feuerwehr hat zehn Mitglieder.

Die Neundorfer Feuerwehr
hingegen ist eine von drei als
Primäreinheit einzustufenden
Feuerwehren der Stadt Plauen:
Die Kameraden sind rund umdie
Uhr einsatzbereit und erreichen
innerhalb der gesetzlich vor-
gegebenen Hilfsfrist von neun
Minuten mit mindestens neun
Einsatzkräften die Einsatzstel-
len in ihrem Ausrückegebiet. In
Neundorf sind 34 Aktive enga-
giert.

Kosten und Nutzen
Schließen sich zwei Ortsfeuer-
wehren räumlich und organisa-
torisch zusammen und entsteht
ein größerer, leistungsfähige-
rer Standort, dann erlaubt das
Staatsministerium des Innern
(SMI) nach der Richtlinie Feuer-
wehrförderung eine Erhöhung
der Förderung um 15 Prozent
für den Neubau von Feuerwehr-
häusern –dies würde in diesem
Fall ein Plus von 121.500 Euro
für den Neubau in Neundorf
bringen.
Würde man eine eigene Feu-
erwehr in Straßberg erhalten,
müsste gebaut werden. Im be-
stehenden Gebäude gibt es
eklatante Sicherheitsmängel,
weshalb ein einfacher Umbau
nicht reicht.
Straßberg: Ein Neubau in
Straßberg würde rund 1,2 Mil-
lionen Euro kosten, hierbei
würden keine Fördergelder
fließen. Wenn „nur“ ein Umbau
wie vom Ortschaftsrat vorge-

schlagen erfolgen sollte, wä-
ren 766.000 Euro einzuplanen.
Auch die extra Fördergelder
für den Neubau der Neundorfer
Wehr würden entfallen, da sich
keine zwei Ortswehrenmehr zu-
sammenschließen. Neben den
zu beseitigenden Sicherheits-
mängeln müsste ein Anbau für
einen Einzelstellplatz für ein
Löschfahrzeug genauen Vorga-
ben folgen.
Es gibt außerdem Risiken wie
den Baugrund, im Gebäude sind
bereits mehrere Risse aufgrund
von Setzungen am Gebäude-
bestand vorhanden und unter
dem Haus verläuft der verrohr-
te Teichlebach. Die Genehmi-
gungsfähigkeit des Vorhabens
(bau- und verkehrsrechtlich) ist
ebenso unklar wie das Errei-
chen der Arbeitsschutzziele in
erforderlichem Maße. Die zwin-
gend notwendigen PKW-Park-
flächen können nicht installiert
werden. Obdie durch die Unfall-
kasse angezeigten Sicherheits-
mängel überhaupt beseitigt
werden können, ist unklar.

Neundorf: Für den Bau in
Neundorf zahlt der Förder-
mittelgeber rund 810.000
Euro Festbetragsförderung
für 4 Stellplätze. 121.500 Euro
gäbe es an Zusatzförderung
vom Freistaat Sachsen für die
innergemeindliche Zusam-
menlegung von Feuerwehrs-
tandorten (entspricht 15% des
Festbetrags). Dabei muss das

Sächsische Innenministerium
noch zustimmen und das be-
sondere öffentliche Interesse
feststellen, dies wurde bereits
beantragt. „Dieses Extra Geld
erhalten die Kameraden aber
nur, wenn die beiden Ortsweh-
ren zusammengelegt werden“,
unterstreicht Bürgermeisterin
Kerstin Wolf. „Wir hätten somit
eine voraussichtliche Gesamt-
fördersummevon rund931.500
Euro für das gemeinsameHaus
in Neundorf.“

Aktueller Stand
Bis zur Fertigstellung des
neuen Feuerwehrhauses am
Friedrich-Krause-Weg, Ecke
Rittergut, erfolgt eine organi-
satorische Zusammenlegung
der Ortsfeuerwehren. Diese
werden bis zum Einzug in das
neue Objekt als Löschgrup-
pen der neuen Ortsfeuerwehr
Straßberg-Neundorf an den
bisherigen Standorten wei-
tergeführt. Mit Einzug in das
neue Objekt wird dann auch die
räumliche Zusammenlegung
vollzogen. Durch den gemein-
samen Neubau werden mo-
dernste Unterbringungs- und
Ausbildungsmöglichkeiten für
die Einsatzkräfte und die Ju-
gendfeuerwehr geschaffen.
Der Standort Friedrich-Krause-
Weg / Rittergut weist aufgrund
der vorhandenen Verkehrsan-
bindung zudem eine sehr gute
Erreichbarkeit aus Richtung
Straßberg auf.

PlauenerWald wirft Gewinn ab

Wandern, Erlebnispfad erleben oder einfach mal entspannen -die vielen Waldflächen in der Spitzen-
stadt machen‘s möglich. Foto: Oliver Orgs



Ergo- &
Physiotherapie
Podologie
Sörgel

Noch freie Termine
vorhanden!

Alltagshelden – Ihre Alltagshilfe mit Herz
Vom Helfen beim Einkauf, Unterstützung beim Putzen, Demenzbetreuung, Alltagsbegleitung,

Hauswirtschaftliche Versorgung.

Wir unterstützen Sie gerne – wo Hilfe nötig ist. Die Unterstützung können alle in Anspruch
nehmen, die einen Pflegegrad besitzen. Die Kosten übernimmt die Kasse.

Praxis für Ergotherapie, Physiotherapie & Podologie Sörgel GbR – www.therapie-soergel.de
Jößnitzer Str. 78 · 08525 Plauen Max-Planck-Str. 100 · 08525 Plauen Bahnhofstraße 6 · 08547 Jößnitz
Ergotherapie · Physiotherapie · Podologie: 03741 /38 44 225 Physiotherapie: 03741 /20 76 600 Physiotherapie: 03741/1749060

– Wellnessmassagen/Relaxprogramme – Schröpfbehandlung – Schmerztherapie
– Chiropraktik – „Hock-Therapie“ (Wirbelsäulen-, Kiefer- und Beckenbehandlung),
– Kinesio-Tape - Faszientherapie, Paraffinbäder (Hand und Fuß),
– Fußreflexzonentherapie – Akupressur – Blutegeltherapie

Unsere
Zusatzangebote:

UNSERE THERAPIESCHWERPUNKTE:

Ergotherapie
– Neurologie z. B. bei Schlaganfall, Multiple
Sklerose, Parkinson, Querschnittslähmungen

– Orthopädie, Chirurgie z.B. bei
Verletzungen an Hand und Fuß, Frakturen,
nach Operationen, Arthrosen

- Geriatrie z.B. bei Demenz, Alzheimer,
degenerative Erkrankungen

– Pädiatrie z.B. bei AD(H)S, Wahrnehmungs-
störungen, Entwicklungsverzögerungen

– Psychiatrie z. B. bei Depressionen
– Hausbesuche

Physiotherapie
– Krankengymnastik
– Manuelle Lymphdrainage
– Massage/Fango
– Schlingentischbehandlungen
– Manuelle Therapie, inkl. Kiefer
– Ultraschall/Elektrotherapie
– Wärme-/Kältetherapie
– Manuelle Extension der HWS
– Bobath-Therapie
– Hausbesuche
– Osteopathie

Podologie
– Podologische Komplexbehandlung
– Spezielle Haut- u. Nagelbehandlung
– Spangenversorgung der Nägel
– Taping am Fuß
– Fuß- und Unterschenkelmassagen
– Hausbesuche

Wir freuen uns auf Deine schriftliche Bewerbung unter Praxis für Ergotherapie, Physiotherapie & Podologie Sörgel
Jößnitzer Straße 78 • 08525 Plauen • Telefon: 03741/3844226 • E-Mail: info@soergel-ergotherapie.de

UNSEREWERTE
Die Grundlage für

erfolgreiches Therapieren
ist eine ansprechende Umgebung,

feste Bezugspersonen
und ein offenes und

freundschaftliches Miteinander.

DIESEWERTE LEBENWIR IN UNSERER PRAXIS
Wir gewährleisten jederzeit moderne Therapien auf dem aktuellen

Stand wissenschaftlicher Erkenntnisse, besuchen regelmäßig
Fortbildungen und Fachmessen und pflegen den persönlichen

Austausch mit Ärzten, Pädagogen und Spezialisten.

Ina und Uta Sörgel

Komm in unser Team
Wir sind ein familiengeführtes Therapieteam und
mit 3 Standorten in und um Plauen vertreten.

Zur Erweiterung unseres Praxis Team
suchen wir echte

Herzensmenschen & Teamplayer,
die ihren Beruf noch als Berufung

verstehen und leben und lieben was sie tun.

Bewirb dich jetzt, als

• Logopäde/in
• Podologe/in

Gesucht:
teamplayer

mit herz

ANZEIGE
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Shoppen mit dem Plauener Stadtgutschein
Ein Gutschein, mit dem in vie-
len Geschäften in der Innen-
stadt bezahlt werden kann:
Das ist der in diesem Jahr im
Rahmen des ZIZ-Programms
eingeführte Stadtgutschein.
Hierzu gehört auch der
50-Euro-Babygutschein, der
seit diesem Jahr den neu ver-
teilten Babyboxen beiliegt.
Über 30 Geschäfte sind be-
reits Partner und bieten die
alternative Bezahlmöglichkeit
an.
»DerPlauenerStadtgutschein
ist das perfekte Geschenk für
alle Shopping-Fans. Um die
Plauener Innenstadt trotz des
konkurrierenden Onlinehan-
dels weiter mit lebendigen
und vielfältigen Geschäften
und Dienstleistern aufrecht-
zuerhalten, ist es wichtig,

dass lokal eingekauft wird«,
so Wirtschaftsförderer André
Körner.
Der Stadtgutschein der Spit-
zenstadt kann ausschließlich
innerhalb der Gebietskulisse
des Förderprogramms »Zu-
kunftsfähige Innenstädte
und Zentren« (ZIZ) als Zah-
lungsmittel verwendet wer-
den. »Wir wünschen uns eine
lebendige Stadt. Jeder Euro,
der auf den Gutschein auf-
geladen wird, wird definitiv
auch vollständig in Plauen
ausgegeben. Er muss persön-
lich vor Ort eingesetzt werden
und ist nicht online einlösbar.
So sorgen wir dafür, dass
der Umsatz auch wirklich in
Plauens Innenstadt gemacht
wird«, so André Körner. Ge-
rade in den letzten Jahren

haben sich viele Kunden an-
gewöhnt, vermehrt online
einzukaufen. Dabei geht viel
Zwischenmenschliches ver-
loren und die Umwelt wird
belastet. Hier will die Stadt
gemeinsam mit den Händlern
ein Umdenken erreichen. Der
Stadtgutschein soll ein zu-
sätzlicher Anreiz sein, zurück
in die Stadt zu kommen.
Zum Stadtgutschein gehört
ebenfalls der Babygutschein
im Wert von 50 Euro, der seit
diesem Jahr Teil der Willkom-
mensbox für die Plauener
Neugeborenen ist. Außerdem
wird es den Arbeitgebergut-
schein geben. Arbeitgeber
können ihren Beschäftigten
jeden Monat einen steuerfrei-
en Sachbezug in Höhe von bis
zu 50 Euro zukommen lassen.
Alle Gutscheine können nur
bei teilnehmenden Händlern
eingelöst werden, die sich
anhand eines Stickers am Ge-
schäft ausweisen.
»Ende Januar haben wir be-
gonnen, bei Händlern und an-
deren Unternehmen für unser
Projekt zu werben. Die Idee
stieß auf eine sehr gute Reso-
nanz. Der Sinn und der Vorteil
eines Plauener StadtGut-
scheins wurde schnell von al-
len mitgetragen. In kürzester
Zeit hatten mehr als 30 Ak-
zeptanzstellen ihre Teilnahme
erklärt. Wir freuen uns über
jedes Unternehmen, das un-
sere Gemeinschaft stärkt und
werden weiter intensiv an der
Ausweitung des Angebotes
arbeiten, so Eckhard Sorger,
Leiter Tourismus, Marktwe-
sen, Stadtmarketing.
Interessierte Händler können
unter www.plauen.de/stadt-
gutschein den Antrag ausfül-
len und per Mail an eckhard.
sorger@plauen.de senden.
Nach Bearbeitung wird das
Geschäft dann als Akzeptanz-
stelle und auf Wunsch auch
als Verkaufsstelle des Gut-
scheins in das System aufge-
nommen. Auch online unter
www.plauen-gutschein.de
kann man den Stadtgut-
schein in digitaler Form erhal-
ten und auch aufladen und
das aktuelle Guthaben abfra-
gen.

➔weiter Seite 7

Ab sofort kann in Plauen
mit dem Stadtgutschein geshoppt werden.

StadtGutschein ist
ein perfektes Geschenk

Teilnehmende Akzeptanzstellen (Teil 1)
Barrique Plauen Rathausstraße 6  03741 4490426
BIPEDO Barfußschuhgeschäft Marktstraße 2  0162 6617312
Blumen Kreativ Herrenstraße 4  03741 445478
Capitol-Kino Plauen Bahnhofstraße 33  03741 1469050
CarmensMode Oberer Steinweg 5  03741 222407
concepcion SEIDEL OHG Altmarkt 3  03741 25410
DER Reisebüro OTTO GmbH Dobenaustraße 1  03741 227081
Die Telefonmänner Bahnhofstraße 10  03741 289360
eccezzionale Klosterstraße 3  03741 149194
Foto-Express Altmarkt 14  03741 226294
GODOF GAMES Bahnhofstraße 24  03741 3831685
Hochzeitsträume Plauen Gottschaldstraße 1 A  03741 2898364
Hotel Alexandra Bahnhofstraße 17  03741 71951
jojovita -Fachzentrum für Kinder-
therapie und Förderung GbR Klostermarkt 8  03741 2896909
klein & fein Pâtisserie Johanniskirchpl. 2  03741 1749062
Malzeit Oberer Steinweg 5  03741 2078400

P9.DENIM . Marktstr. 9 . 08523 Plauen . Tel.: 03741 / 57 44 877

WRANGLER, LEE, Copenhagen Shoes, Kleinigkeit,
Distorted People, Le Temps, K•SWISS, Kangaroos,
Zhrill und viele weitere mehr

Unsere
Marken

Der Fashion Store für Sie & Ihn
mit Augenmerk auf Jeans und Oberbekleidung
sowie Schuhe, Gürtel, Rucksäcke, Sonnenbrillen
und Accessoires

P9.
D E N I M

Seit Oktober 2023 NEU in Plauen!

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch
und Freitag
von 10.00 Uhr – 17.00 Uhr

Wiedereröffnung nach Renovierung

Inh. Heike Bromnitz
Stresemannstr. 6 · 08523 Plauen

Tel.: 03741 221316
Mail: kurzwaren-profi@t-online.de

Webseite: www.kurzwaren-profi.de

WIR SIND
NEU!

Barfußschuhe verschiedener Marken
Und Sie herzlich willkommen!

Marktstrasse 2, 08523 Plauen
Mo-Fr. 10-17:30 und Sa 10:00-15:30

Ihre Adresse für individuelle und
passgenaue Beratung.

Ihr Lingerie-Spezialist – auch in großen Größen.
Klosterstraße 4, 08523 Plauen, Tel. 03741 / 22 37 45
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Ab sofort kann in Plauen
mit dem Stadtgutschein geshoppt werden.

StadtGutschein ist
ein perfektes Geschenk
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DieAbrechnungderGutschei-
ne erfolgt über den Unterneh-
mensverbund WbG Plauen
mbH/ISP Plauen GmbH. »Als
Tochter der Stadt Plauen
unterstützen wir immer gern
Vorhaben, die die Attrakti-
vität unserer Stadt erhö-
hen und einen Mehrwert für

ihre Bewohner schaffen. Wir
freuen uns Teil dieses Projek-
tes zu sein und haben gerne
unsereUnterstützung angebo-
ten. Eine lebendige Stadt zieht
auch neue Einwohner und da-
mit potenzielle Mieter an«, so
der Geschäftsführer der Un-
ternehmen, Ulrich Jacob.
Alle Informationen zum Stadt-
gutschein gibt es unter www.

plauen.de/stadtgutschein und
www.plauen-gutschein.de

Die Umsetzung des Stadtgut-
scheins erfolgt im Rahmen
des Bundesprogramms »Zu-
kunftsfähige Innenstädte und
Zentren«, bei dem Plauen bis
2025 gezielt Fördergelder für
die Entwicklung der Innen-
stadt erhält.

Teilnehmende Akzeptanzstellen (Teil 2)
mod‘s hair Marktstraße 1  03741 525848
media@home hifiboehm das Fachgeschäft
für Heimelektronik und Hausgeräte der Hifiboehm GmbH

Unterer Steinweg 8  03741 289740
NadineWäsche & Dessous Klosterstraße 4  03741 223745
Nähstüb'l Stresemannstraße 6  03741 221316
NaturFlocke, Naturkost-
und Bioladen Oberer Steinweg 10  03741 2079539
Neue Kaffeerösterei Plauen Neundorfer Straße 4  0176 24032266
P9.DENIM Marktstraße 9  03741 5744877
Plauener Spitze byModespitze Annenstraße 9  03741 222554
SPORT HOPFMANNGmbH Syrastraße 2  03741 146602
süssStoffe Marktstraße 2  03741 7196020
TeeWelt am Rathaus Plauen Marktstraße 4  03741 223007
Terré Textil Altmarkt 8  03741 222380
Theater Plauen-Zwickau gGmbH Theaterplatz  03741 28134847
Tourist-Information Plauen Unterer Graben 1  03741 2911027
WÖHRL Postplatz 12  03741 20920

Hotel Alexandra · Inh. Alexandra Glied e.K.
Bahnhofstraße 17 · 08523 Plauen

03741 71 95 1 · www.hotel-alexandra-plauen.de
Weitere Veranstaltungen finden Sie auf unserer Website.

Unsere Events

LiebesFräulein
Freitag, 22.11.2024, 19.00 UhU r

Kartenpreis:
69,00 e pro Person
inkl.Aperitif, 3-Gänge-Menü
und Programm

Dinnerparty mit Elvis
alias Peter Franks
Samstag, 23.11.2024, 19.00 UhU r

Kartenpreis:
69,00 e pro Person
inkl. 3-Gänge-Menü,Aperitif
und Programm

1. Hochzeitsball
Samstag, 24.08.2024, 19.00 UhU r

Kartenpreis:
67,00 e pro Person
inkl. Sekt zur Begrüßung, 3-Gänge-Menü,
professionelles Styling, Fotoshooting,
Schnellzeichner & Musik zum Tanzen

Zeit für Brunch
Montag, 20.05.2024, 10.00 UhU r
Pfingstbrunch

Kartenpreis:
33,00 e pro Person
Kinder von 6 – 12 Jahre
zahlen 16,50 E pro Kind

Premiere
20.April, 19.30 Uhr,
Vogtlandtheater

Schauspiel
von Henrik Ibsen

Ein
Volksfeind
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Spende für Friedhofsmauer im Arboretum
Seit der Schließung des Fried-
hofs II wird dieser nach und
nach in ein Arboretum, also
eine Sammlung verschiedener
Bäume und Sträucher als An-
schauungs- und Lehrobjekte,
umgewandelt. Für die Notsi-

cherung der Friedhofsmauer
hat das Arboretum eine Spen-
de in Höhe von 1.000 Euro vom
Verein der Freunde Plauens
erhalten. Die Arbeiten an der
Mauer wurden bereits 2023
abgeschlossen. Nun erfolgte

am 1. März noch die symboli-
sche Übergabe der Spende.
Ullrich Franke, Vereinsvorsit-
zender des Vereins der Freun-
de Plauens, überreichte Ober-
bürgermeister Steffen Zenner
den Scheck.
„Im Namen aller Beteiligten
bedanke ich mich herzlich für
die Unterstützung des Ver-
eins der Freunde Plauens. Der
Verein beteiligt sich intensiv
an dem Erhalt der Anlage und
hat sich schon in vielfältiger
Weise durch Leistungen seiner
Mitglieder und Unterstützung
der Stadt bei der Organisation
erforderlicher Erhaltungs- und
Pflegearbeiten eingebracht.
Das ist nicht selbstverständ-
lich und freut mich und alle
Projektbeteiligten sehr“, so
Oberbürgermeister Steffen
Zenner.
In drei Teilbereichen wurde
die stark sanierungsbedürfti-
ge Mauer auf Vordermann ge-

bracht und eine Notsicherung
durchgeführt. So wurde unter
anderem der Fugenmörtel
ausgewaschen und eine Neu-
verfugung durchgeführt sowie
Abdeckungen erneuert. Beim
unteren Teil der Chamissostra-
ße neigte sich die Mauer nach
außen und drohte abzustürzen.
Hier wurde derMauerabschnitt
abgetragen und teilweise neu
aufgemauert. Auch beim obe-
ren Teil des Gartenweges neig-
te sich der Mauerabschnitt
aufgrund fehlender Pfeiler
nach außen. Die Mauer wurde
rückgebaut und neu gemau-
ert. Die Sanierungsarbeiten
wurden durch die Firma Stein-
sanierung Hadlich aus Werda
durchgeführt.
Der Gesamtumfang der Maß-
nahme beträgt rund 36.000
Euro. Die Stadt leistet davon
einen Eigenanteil von rund
10.200 Euro. Rund 24.800 Euro
standen als Fördermittel aus

dem Denkmalschutzprogramm
zur Verfügung. Der Finanzaus-
schuss der Stadt Plauen hat
am 29. Februar die Annahme
der Geldspende des Vereins
der Freunde Plauens beschlos-
sen.

Hintergrund:
Nach einem Beschluss von 2004
gilt der Friedhof II als teilweise ge-
schlossen. Nach einer Pietätsfrist
-die mit dem Jahr 2045 verstreicht
-darf der Friedhof umgenutzt wer-
den. Bei einem Teil der Friedhofs-
quartiere ist die gesetzliche Ruhe-
zeit schon abgelaufen, hier wurde
schrittweise mit der Umgestaltung
begonnen. Ein Arboretum entsteht,
also eine Sammlung verschieden-
artiger Bäume und Sträucher als
Anschauungs- und Lehrobjekt.
Dies hat der Ausschuss für Stadt-
planung, Verkehr und Umwelt der
Stadt Plauen in seiner Sitzung im
November 2008 beschlossen. Die
Idee und das Konzept stammen
vom Plauener Landschaftsarchi-
tekten und Naturschutzbeauftrag-
ten der Stadt Plauen, Bernhard
Weisbach.

Ulrich Franke, Vorsitzender des Vereins Freunde Plauens (links)
überreichte den symbolischen Scheck über 1.000 Euro an OB Stef-
fen Zenner und Marcel Hadlich von der ausführenden Firma Stein-
sanierung Hadlich (rechts). Foto: Ellen Liebner

SportForumVogtland
ist neuer Name der Dreifeldhalle

SportForum Vogtland–so heißt
ab jetzt die Dreifeldhalle, die
aktuell am Lessing-Gymnasium
gebaut wird. Die Entscheidung
für den Namen hatte der Stadt-
rat am 30. Januar mit deutlicher
Mehrheit getroffen. Bei einem
Namenswettbewerb wurde im
Sommer ein passender Name
für die Halle gesucht. Mehr als
100 Vorschläge gingen ein. Zur
finalen Auswahl standen letzt-
lich die Namen „Sportforum
Plauen“, „Sporthalle Frühauf“
und „SportForum Vogtland“.
Der Gewinnervorschlag wurde
von Nico Nürnberg aus Plau-
en eingereicht. Die Idee zum
Namen begründete er damit,
dass es hier im Vogtland viele
Sportvereine gibt, die die Halle
künftig zum Trainieren nutzen
können.
Als Preis erhält er eine Saison-
karte grün 2024/2025 für einen

Plauener Sportverein seiner
Wahl. „Ich habe mich für den
1. FC Wacker Plauen entschie-
den. Mein Sohn Maximilian ist
dort Vereinsmitglied, wodurch
unsere Familie eine Verbindung
zu dem Verein aufgebaut hat
und die Spiele gerne verfolgt“,
so Nico Nürnberg.
Das Geschenk nahm seine Frau
Marlies Otto von Oberbürger-
meister Steffen Zenner entge-
gen. „Endlich hat die Dreifeld-
halle einen Namen. SportForum
Vogtland erfüllt alle Kriterien
und unterstützt die Wirkung der
Sportstätte für das Oberzent-
rumPlauen. Ich freuemich schon
darauf, wenn die ersten sportli-
chenWettkämpfe hier ausgetra-
gen werden und die Schüler des
Lessing-Gymnasiums beste Be-
dingungen für ihren Schulsport
genießen können“, so Oberbür-
germeister Steffen Zenner.

Voraussichtlich Ende dieses
Jahres sollen die Bauarbeiten
an der Dreifeldhalle fertigge-
stellt sein und das SportForum
Vogtland seine Türen für Sport-
ler und Zuschauer öffnen.
Die Halle ist eines der Groß-
projekte im Modellvorhaben
ZUKUNFT LEBEN im Plaue-
ner Süden, dient primär dem
Schul- und Vereinssport und
ist zur Durchführung der meis-
ten Hallensportarten sowie
einzelner Breiten-, Rand- und
Trendsportarten geeignet.
Sie ist modellhaft durch mul-
tifunktionale Nutzung und
Ausstattung und trägt in gro-
ßem Maße zur überregionalen
Bedeutung des Oberzentrums
Plauen bei.
Alle Informationen zum Bau-
projekt und eine Webcam der
Baustelle gibt es unter www.
plauen.de/dreifeld

Projektverantwortliche BirgitWinkler (links) überreichte zusammenmit Oberbürgermeister Steffen Zenner
das Präsent an Marlies Otto, deren Mann den Namen „SportForumVogtland“ vorgeschlagen hatte.

Gebäude-und Anlagenverwaltung
wieder Teil der Stadtverwaltung

In der Stadtratssitzung vom 12.
März wurde die Rückführung
des Eigenbetriebes der Ge-
bäude-und Anlagenverwaltung
(GAV) in die Stadtverwaltung
beschlossen.
Die GAV bewirtschaftet alle
Grundstücke und Immobilien,
die sich im Eigentum der Stadt
befinden oder von ihr angemie-
tet oder gepachtet sind. Sie ver-
waltet Straßen und zugehörige
Beleuchtungen in städtischer
Hand, Wälder, Parks, Wege, die
städtischen Friedhöfe und be-
treut alle Neubauvorhaben der
Stadt Plauen in der Funktion
als Bauherr.
Mit der Gründung der GAV im
Jahr 2001 entstanden Dopp-
lungen in den Verwaltungs-
strukturen, zum Beispiel durch
die Ausgliederung der eigenen
Personalverwaltung, des Fi-
nanzsektors und der IT. Durch
die Rückführung der GAV in
die Stadtverwaltung werden
diese Dopplungen aufgelöst
und somit auch Verwaltungs-
kosten gesenkt. Im Zuge des-
sen kann so zum Beispiel auch
der zur GAV zugehörige Be-
reich der Baumpflege und die
städtische Pflege kommunaler
Grünflächen fusioniert wer-
den. Weiterhin wird als Vorteil
des Zusammenschlusses eine
engere Zusammenarbeit zwi-
schen den Baubereichen in der
Stadtverwaltung und der Ge-
bäude-und Anlagenverwaltung
als ausführende Stelle ange-
geben. So können in Zukunft
auch hier Dopplungen der pla-
nerischen Stellen vermieden
werden. Stattdessen wird eine
bereichsübergreifende einheit-

liche Arbeitsweise unter glei-
chen Standards ermöglicht.
„Mir ist wichtig zu betonen,
dass die Rückführung der
GAV in die Verwaltung keiner-
lei Stellenstreichungen zur
Folge haben wird. Alle Mitar-
beiter werden auch weiterhin
gebraucht. Lediglich der Ar-
beitsplatz wird sich für einige
ändern“, so Oberbürgermeister
Steffen Zenner.

Mit einem Beschluss des
Stadtrates aus dem Jahr 2001
wurde die Gebäude- und An-
lagenverwaltung als Eigenbe-
trieb gegründet. Hiermit sollten
unter anderem Abstimmungs-
probleme und ineffektive Ver-
waltungsstrukturen beseitigt
werden. Weiterhin wurde da-
mals die Möglichkeit der wirt-
schaftlichen Betriebsführung
mit einem eigenständigenWirt-
schaftsplan als großer Vorteil
angesehen. Nach der Umstel-
lung der Haushaltsführung der
Stadt im Jahr 2013 sind diese
Vorteile auch weiterhin mit der
Rückführung der Stellen des
Eigenbetriebes in die Kernver-
waltung gegeben.

Die Gebäude- und Anlagenver-
waltung der Stadt wurde im Jahr
2001 gegründet.
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Jetzt Neu – mitten in Plauen

Deftiger Imbiss

Echte Thüringer Roster uvm.
direkt an der Streichhölzerbrücke
Mo./Mi./Fr. von 10.-15.00 Uhr

Sa. von 10.-12.00 Uhr

Aktiv Bauchfett verlieren! Der Schlüssel zu mehr Gesundheit
Neue vielversprechende Studie gegen hartnäckiges Bauchfett

Das Gesundheitsstudio
amena Fitness für Frauen in
Plauen nimmt an einer viel-
versprechenden bundeswei-
ten Studie teil, um unschönes
und gefährliches Bauchfett
nachhaltig zu reduzieren. Ga-
briela Selka, Inhaberin von
amena Fitness für Frauen, gibt
Auskunft.

Frau Selka, warum
nimmt Ihr Gesundheits-
studio an dieser vielver-
sprechenden bundes-
weiten Bauchfett-Studie
teil?

Wir wissen aus der einschlä-
gigen Wissenschaft, dass
Übergewicht mittlerweile zur
Volkskrankheit mutiert ist.
Zuviel Körperfett macht uns
schleichend krank bis teilwei-

se sehr krank. Weit mehr über
die Hälfte der Bevölkerung
kämpft ständig mit Überge-
wicht und deren gefährlichen
Folgen für unsere Gesundheit.
Das Bauchfett hat hier eine
zentrale Bedeutung. Denn
das innere Bauchfett, auch
viszerales Fett genannt, pro-
duziert permanent hormon-
ähnliche Botenstoffe, wie
zum Beispiel Adipokine und
Zytokine, die unsere Gesund-
heit massiv schädigen. Wir
möchten den Menschen aus
Plauen und Umgebung dabei
helfen, ihr Bauchfett mit über-

schaubarem Aufwand und in-
novativen Ansätzen effektiv
zu reduzieren.

Und wie machen Sie das
genau?

Unsere Studienteilneh-
merinnen durchlaufen ein
spezielles zeitoptimiertes
Trainingsprogramm über ei-
nen Zeitraum von vier Wo-
chen. Hierbei wollen wir in
der Studie unter Anderem den
Beweis erbringen, dass man
mit nur einer Trainingseinheit
alle fünf Tage die Muskeln so
gut trainieren kann, dass sie

effektiv Fett verbrennen.
Des Weiteren bekommen

unsere Teilnehmerinnen neu
entwickelte alltagstaugliche
Rezepte zum Ausprobieren.
Diese Rezepte enthalten die
optimale Aufteilung aus le-
bensnotwendigen Eiweißen,
energiegebenden Kohlenhy-
draten, die den Blutzucker-
spiegel konstant halten und
gesunden Fetten.

Kann jeder an der
Bauchfett-Studie bei Ih-
nen teilnehmen?

Leider nicht! Für die Region
Plauen sind nur 25 Studien-
plätze verfügbar. Die Studie
ist keine Massenabfertigung,
sondern ein lang vorbereite-
tes Programm mir der GfBE,
der Gesellschaft für Bewe-
gungs- und Ernährungsana-
lysen.

Wie kann man an der
Bauchfett-Studie teil-
nehmen?

Interessierte können sich
unter Telefon: 03741 3831692
für die Bauchfett-Studie be-
werben.

Ihre Gabriela Selka

anzeige

Das Fitnessstudio für Frauen
in Plauen

amena Fitness steht
für einen lösungsorientierten

und ganzheitlichen Weg.

Wir bieten Ihnen Beratung
zu den Themen

– Figurformung
– Abnehmen
– Herzkreislauftraining
– Rehasport

Wir zeigen Ihnen einen
nachhaltigen Weg zu

– mehr Gesundheit
– weniger Schmerzen
– weniger Stress
– mehr Leistungsfähigkeit
– mehr Lebensfreude

Jetzt informieren
und sparen!

– Präventionskurse bis zu
100% von den Kranken-
kassen subventioniert

– Rehasport auf Rezept

Das amena-Team ist optimal
ausgebildet und steht mit

hochwertiger Analysetechnik
und einem breiten Spektrum

an modernsten Trainings-
geräten und Gruppenkursen

zur Verfügung.

Parktheater präsentiert: „SnowWhite and Me“–Musical rund um die
Märchenwelt für die ganze Familie–Frühbucherrabatt nur noch bis 30. April!

Auf Schneewittchen, Rapunzel,
Rumpelstilzchen und natür-
lich auch den wunderschönen
Märchenprinzen können Besu-
cher beim Sommerspektakel
des Theaters Plauen-Zwickau
im Parktheater treffen. „Snow
White and Me“ ist ein Musical
für die ganze Familie und eine
deutschsprachige Erstauffüh-

rung. Nur noch bis zum30. April
gibt es einen Frühbucherrabatt
von 5 Euro pro Karte. Die Pre-
miere findet am Samstag, dem
24. August um 18 Uhr im Park-
theater Plauen statt, weitere
Vorstellungen gibt es bis zum 1.
September.
Kennen Sie Florian? Nein? Soll-
ten Sie aber. Florian ist Schnee-

wittchens bester Freund und
zu Unrecht aus den Märchen-
büchern gestrichen. Er ist es
nämlich, der auf den Plan tritt,
als weit und breit kein Prinz
zu sehen ist, der Schneewitt-
chen retten könnte. Endora, die
böse Stiefmutter von Schnee-
wittchen, hat es sich zum Ziel
gesetzt, alle Märchen zu ver-
ändern und deren guten Aus-
gang zu verhindern. Um aber
das Happy End zu retten und
seiner Freundin zu helfen, geht
Florian aus der Märchenwelt
in die reale und trifft dort auf
Doro und Alex, die er für den
prophezeiten Ritter hält. Aber
Alex ist eigentlich Alexandra
und kein Ritter. Dennoch nimmt
sie entschlossen die Heraus-
forderung an und kämpft im
Märchenland gemeinsam mit
Doro und Florian gegen den
bösen Wolf, Rumpelstilzchen
und andere Bösewichter. Alle

drei wachsen dabei über sich
hinaus und auch eng zusam-
men. Doch wird es ihnen gelin-
gen, Endoras Schloss zu stür-
men und an Schneewittchens
gläsernen Sarg zu gelangen?
„Snow White and Me“ ist eine
unterhaltsame und witzige Ge-
schichte über Mut und Freund-
schaft, die alles, was wir über
Märchen wussten, reichlich
durcheinanderwirbelt. Ein mär-
chenhafter Spaß für die ganze
Familie mit zauberhafter Mu-
sik.
Nach dem großen Erfolg von
„Artus – Excalibur“ im vergan-
genen Jahr ist es dem Theater
Plauen-Zwickau gelungen, Mu-
sicalstar Chris Murray für die
Regie zu gewinnen, der im ver-
gangenen Jahr Co-Regie führte
und denMerlin gesungen hatte.
Auch die erfolgreiche Musical-
Sängerin Melanie Gebhard
wird wieder dabei sein und die

Rolle der Endora übernehmen.
Zu erleben sind außerdem Eli-
sabeth Birgmeier, Małgorzata
Pawłowska, Julia Hell, Philipp
Andriotis und viele mehr. GMD
Leo Siberski dirigiert die Clara-
Schumann-Philharmoniker und
auch das Ballett des Theaters
wird wieder zu sehen sein.
Kartentelefon
[03741] 2813-4847/-4848
www.parktheater-plauen.de
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Veranstaltungen der Festhalle Plauen

Beim ältesten Volksfest im
Vogtland vom 17. bis 26. Mai auf
dem Festplatz vor der Festhalle
werden täglich ab 14 Uhr Kin-
derträume wahr: Fahrspaß und
Leckereien soweit das Auge
reicht.
Die Highlights in diesem Jahr:
Action für die ganze Familie
im Laufgeschäft „Crazy Town“,
Adrenalin und Grusel in der
Geisterbahn „Thriller“ sowie
das Rundfahrgeschäft „Wal-
zerfahrt“. Natürlich sind auch
echte Rummel-Klassiker wie
Auto-Scooter und Kettenflieger

wieder mit dabei und Spielbu-
den versprechen tolle Gewinne.
Am 17. Mai sorgt der „Doppel-
decker“ – einmal zahlen, zwei-
mal fahren – von 18 bis 19 Uhr
für zweifachen Fahrspaß. Das
Armbrustschießen und der tra-
ditionelle Sternquell-Freibier-
Anstich findet am 18. Mai um
14 Uhr statt. Ermäßigte Preise
an allen Fahrgeschäften gibt
es am 22. Mai zum Familientag
und am24.Mai erwartet die Be-
sucher ein großes Feuerwerk.
Alle Infos unter:
www.Volksfeste-Plauen.de

Weitere Veranstaltungen
7. April, 16 Uhr:
Monika Martin–Diese Liebe
schickt der Himmel
11. April, 20 Uhr: Loriot-Die Ente
bleibt draußen!
13. April, 19 Uhr:
Starkbierfest des TVF
19. und 20. April, 19 Uhr:
Abschlussball der Tanzschule
Swing
27. April, 16 Uhr:Marianne und
Michael–Abschiedstournee-
Könige der Volksmusik
3. Mai, 20 Uhr: Symphonic Tribute
to METALLICA performed by Orion
Band & Orchestra
4. und 11. Mai , 9 Uhr:
Jugendweihe Festveranstaltung
15. Mai, 9 und 10.45 Uhr:
AOK-Kindertheater -Henrietta und
die Ideenfabrik
25. und 26. Mai, 10 Uhr:
20. Kleine Bahn-ganz Groß -
Modellstraßenbahnausstellung

Hier geht’s rund – und zwar
beim Plauener Oster-Volksfest,
das noch bis zum 7. April je-

weils ab 14 Uhr auf dem Fest-
platz vor der Festhalle Plauen
stattfindet.

Rummel-Klassiker und Kinder-
karussell sowie verschiedene
Spielbuden, sorgen für Spaß

und Abwechslung. Auch kuli-
narisch hat der Rummel viel zu
bieten.

Das traditionelle Plauener Vogelschießen. Foto: Festhalle Plauen

Traditionelles Plauener Vogelschießen

Plauener Oster-Volksfest–Der Rummel für die ganze Familie

NeueWege für Plauener Stadtpark
Seit 1996 steht der Stadtpark
Plauen unter Denkmalschutz.
Um in der historisch bedeut-
samsten Grünanlage der Stadt
nötige Maßnahmen umsetzen
zu können, wurde bis 2020 ein
denkmalgerechtes Parkpfle-
gewerk erstellt. Vor allem die
Wege im Stadtpark müssen sa-
niert werden.
2021 und 2022 wurde bereits
der Rundweg um den Teich so-
wie der Hauptweg im ‚Neuen
Parkteil‘ instandgesetzt. 2024
sollen drei weitere stark sanie-
rungsbedürftige Wegabschnit-
te des Parks auf Vordermann
gebracht werden. Als erster
Abschnitt werden die wasser-
gebundenen Wege im Neuen
Parkteil hinter demParktheater
saniert. Außerdem werden alle
Bänke ausgetauscht und neue
Bankstandorte geschaffen.
Der zweite zu sanierende We-
geabschnitt befindet sich
zwischen Drachengrotte und
Parkteich. Als dritter Abschnitt
wird der Rundweg unterhalb
des Halbmondes zwischen
Drachengrotte und Tennera sa-
niert.
Das Entwicklungsplanwerk für
den Stadtpark Plauen sieht
mittelfristig neben zahlreichen
Sanierungen auch die Anbrin-
gung von Hinweisschildern
für die Parkanlage vor. Neben
größeren Übersichtstafeln an
den Parkeingängen ist eine Be-
schilderung der Einzeldenkmä-
ler und der markanten Punkte
im Park geplant. Für den Besu-
cher soll es Erläuterungen zur
Parkgeschichte, zur Vegetation
und zu den Einzeldenkmälern
geben. Für die Beschilderung
ist ein Konzept zu erstellen,
welches mit dem Landesamt
für Denkmalpflege abzustim-
men ist. Die gesamte Park-

anlage soll ein einheitliches
Beschilderungssystem erhal-
ten. Für die Erarbeitung eines
Gestaltungskonzeptes für die
Tafeln und Schilder und deren
bauliche Umsetzung werden
rund 50.000 Euro benötigt.
Außerdem ist die Ausführung
von Pflanzarbeiten im Stadt-
park gemäß Parkpflegewerk in
diesem Jahr geplant. Es sind im
Neuen Parkteil als auch in der
Altanlage die Pflanzungen von
Bäumen, Sträuchern und auch
die Anlage von Pflanzbeeten
geplant.
Für die Umsetzung der Maß-
nahme im Stadtpark wurden
bereits Fördermittel im Rah-
men der Gebietsförderung im
Fördergebiet „Zukunft Stadt-
grün–Grüne Klammer“ in Höhe
von zwei Dritteln der Gesamt-
kosten bewilligt. Der Eigen-
anteil der Stadt beträgt somit
rund 142.000 Euro.
Die Umsetzung der Maßnahme
ist ab April bis November die-
ses Jahres vorgesehen.
Der Stadtrat hat den dafür not-
wendigen überplanmäßigen
Aufwendungen in Höhe von
427.000 Euro in seinen Sit-
zungen vom 30. Januar und 12.
März zugestimmt. Möglich wird
die Abdeckung der Aufwen-
dungen durch übrige Gelder
aus der Maßnahme „Parkanla-
ge Syratal“, da hier ein Bauab-
schnitt nicht realisiert werden
konnte, sowie aus Verschie-
bung von Fördermitteln für die
Offenlegung der Syra an der
Melanchtonstraße.

Foto: Oliver Orgs

Städtenetz-Oberbürgermeister fordern Ende der
Blockade der Franken-Sachsen-Magistrale

Die Stadtoberhäupter des
Sächsisch-Bayerischen Städ-
tenetzes kamen in ihrer Sitzung
des Lenkungsausschusses am
2. Februar in Zwickau zusam-
men. Thema war die Zukunft
der Franken-Sachsen-Magist-
rale und wie die Elektrifizierung
vorangebracht werden kann.
Aktuell liegt das Projekt wegen
einer angeblich zu geringen
Wirtschaftlichkeit auf Eis.
Die Anwesenden fordern von
der Bundesregierung, den
Vorschlag der Beschleuni-
gungskommission umzusetzen.
Demzufolge bedarf es bei der
Elektrifizierung von stark be-
fahrenen Bahnstrecken keiner
Nutzen-Kosten-Bewertung
mehr, weil sie grundsätzlich als
wirtschaftlich gilt. Sollte diese
Option wegen haushaltsrecht-
licher Bedenken nicht rasch
umgesetzt werden können,
fordern die Oberbürgermeister
sowie die Vertreter aus Cheb
und des Sächsischen Staats-
ministeriums für Wirtschaft,
Arbeit und Verkehr (SMWA) bei

der nächsten Bewertung der
Magistrale Nürnberg-Dresden
Görlitz/Cheb alle möglichen
Nutzenpotentiale zu berück-
sichtigen. „Der Bund muss sei-
ne Blockadehaltung aufgeben.
Der Lückenschluss in Bayern
ist auch für die wirtschaftli-
che Entwicklung in Süd-West-
Sachsen und damit auch für
Plauen von entscheidender
Bedeutung. Die Fakten für die
notwendige Elektrifizierung der
Sachsen-Franken-Magistrale
sind seit Jahren bekannt. 2024
muss endlich das entscheiden-
de Jahr für die erforderlichen
Gesetzesbestimmungen dafür
werden“, so Oberbürgermeister
Steffen Zenner.
Bei der letzten negativen Be-
wertung für die Magistrale wur-
den wichtige Aspekte nicht be-
rücksichtigt, wie zum Beispiel
die Neigetechnik im Personen-
verkehr ohne schnelle Fahrzei-
ten und wichtige Anschlüsse
nicht erreicht werden. Im Gü-
terverkehr muss die Einsicht
wachsen, dass die benachbarte

Hochgeschwindigkeitsstrecke
Erfurt-Nürnberg den umfang-
reichen Güterverkehr nicht wie
geplant aufnehmen kann.
Zur Unterstützung der Franken-
Sachsen-Magistrale haben Par-
lamentarier fraktionsübergrei-
fend im Haushaltsausschuss
des Deutschen Bundestages
eine Neuberechnung des Nut-
zen-Kosten-Verhältnisses be-
schlossen, was die Oberbürger-
meister ausdrücklich begrüßen.
Die Oberbürgermeister appel-
lieren an die Bundesregierung,
die Planungen der Elektrifi-
zierung wiederaufzunehmen.
Wird hier keine Lösung ge-
funden, drohen die bisherigen
Planungsergebnisse zu veral-
ten.
Da die noch erforderlichen
Verfahren einige Jahre bean-
spruchen, kann die schwierige
Haushaltslage genutzt werden,
die Baureife zu erreichen. Ge-
baut werden kann bei größtem
Optimismus laut den Oberbür-
germeistern ohnehin erst An-
fang der 30er Jahre.

Anfang Februar kamen die Stadtoberhäupter des Städtenetzes zusammen. Foto: Stadt Zwickau
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Saisonstart: mit Touristischen
Führungen Plauen entdecken

Neue Führung:
Elsteraue imWandel

Der Start in die neue Saison der
touristischen Führungen beginnt
mit einem neuen Angebot der
Tourist-Information. Der neue
Rundgang führt durch die Els-
teraue-ein aufstrebendes Areal,
in dem die jahrhundertelange
Tradition textilen Handwerks
zum Boom der Plauener Spitze
führte und heuteeinWandel zum
Kreativquartier stattfindet.
Zu hören gibt es in der rund
90-minütigen Führung Ge-
schichten über erfindungsreiche
Unternehmer, die Anfänge der
industriellen Textilverarbeitung,
das erste Plauener Theater so-
wie die Herkunft der Straßen-
namen Bleichgasse und Fär-
berstraße. Bei dem Rundgang
begeben sich die Teilnehmer auf
eine Reise vom 18. ins 21. Jahr-
hundert–von der Manufaktur zur
Industrialisierung. Die Stadtfüh-
rer tragen vogtländische Tracht.
Pro Person kostet die Teilnahme
10,50 Euro. Treffpunkt ist, begin-
nend mit dem 20. April, immer
am dritten Samstag im Monat
um 10.30 Uhr an der Fabrik der
Fäden (Weisbachsches Haus,
Bleichstraße 1). Weitere Termine
sind der 18. Mai, 15. Juni, 20. Juli,
17. August, 21. September sowie
der 19. Oktober.

Allgemeiner Saisonbeginn der
öffentlichen Stadtführungen
am27. April

Vom 27. April bis 2. November
werden Touristen und Einheimi-
sche wieder bei verschiedenen
öffentlichen Touren durch die
Stadt geführt.

Öffentliche Stadtführung

Die Tourist-Information lädt am
Pfingstsamstag (18. Mai) um 11

Uhr zu einem geführten Rund-
gang durch die historische Alt-
stadt von Plauen ein.
Besucher der Spitzenstadt kön-
nen an einem 90-minütigen, ab-
wechslungsreichen Rundgang
durch die Stadt Plauen immer
dienstags und samstags um 11
Uhr teilnehmen. Erwachsene
zahlen für den Stadtrundgang
7,50 Euro, Kinder ab sieben Jah-
ren, Schüler und Studenten 5,00
Euro. Der Rundgang beginnt
in der Tourist-Information. Die
Mindestteilnehmerzahl beträgt
sechs Vollzahler.

Öffentliche
Rathausturmführung

Am Brückentag nach Himmel-
fahrt (10. Mai) und am Pfingst-
montag (20. Mai) bietet sich die
Möglichkeit, um 14 Uhr an einer
Führung auf den 64Meter hohen
Plauener Rathausturm teilzu-
nehmen. Über 230 Stufen (kein
Lift) ist die Aussichtsplattform
des Plauener Rathausturmes
zu erreichen. Von dort bietet
sich ein wunderschöner Blick
über die Dächer der Stadt. Die
Führung findet außerdem ab

Saisonbeginn immer dienstags
und samstags um jeweils 10 Uhr
statt. Für Erwachsene kostet der
Blick über die Dächer der Stadt
5,50 Euro und für Kinder ab sie-
ben Jahren, Schüler und Studen-
ten 4,00 Euro. Treffpunkt ist um
10.00 Uhr in der Tourist-Informa-
tion. Die Mindestteilnehmerzahl
beträgt vier Personen. Die Füh-
rung ist witterungsabhängig.

Sonderöffnungszeiten:

An Himmelfahrt (9. Mai) und am
10. Mai hat die Tourist-Informati-
on von 10 bis 13 Uhr geöffnet. Am
Pfingstmontag (20. Mai) stehen
die Mitarbeiter der TI von 10 bis
14 Uhr für Fragen und Buchun-
gen bereit.

Ein Flyer mit allen öffentlichen
Führungsterminen ist in der Tou-
rist-Information erhältlich. Bei
allen Führungen wird um vorhe-
rige Anmeldung in der Tourist-
Information gebeten (Telefon
03741 291 1027, E-Mail: touristin-
fo@plauen.de).

Alle Termine gibt es unter www.
plauen.de/fuehrungen

Die Elsteraue hat sich in den letzten Jahren stark verändert. Einen
Einblick in die Gegend gibt die neue Führung der Tourist-Info.

Förderung für städtepartnerschaftliche Begegnungen
Städtepartnerschaftliche Be-
gegnungen von Vereinen wer-
den seit vielen Jahren von der
Stadt Plauen finanziell unter-
stützt. Geregelt ist das in der
Richtlinie von Zuschüssen an
Vereine, Verbände oder Schul-
klassen mit Sitz in der Stadt
Plauen. Vereine erhalten hierfür
von der Stadt 10 Euro für jede
Gastperson aus der Partner-
stadt. Die höchstmögliche För-
derung pro Gruppe ist auf 250

Euro festgelegt. Auch Fahrten
in die Partnerstädte werden
von der Stadt unterstützt. Bei
Fahrten mit Personenkraftwa-
gen werden pro gefahrenem
Kilometer 0,30 Euro zugrunde
gelegt. Generell wird ein Drittel
der angefallenen Fahrtkosten
erstattet. Beabsichtigte Begeg-
nungen sollen rechtzeitig vor
Beginn bei der Stadt Plauen an-
gemeldet werden. Nach Ablauf
der Begegnung ist ein kurzer

Bericht mit Fotos an die Medi-
en- und Öffentlichkeitsarbeit,
möglichst per E-Mail zu senden.
Dieser wird dann auf den Seiten
der Stadt Plauen veröffentlicht.
Die komplette Richtlinie und
der Antrag sind zu finden unter
www.plauen.de/partnerstaedte.
Fragen hierzu beantwortet
Anja Linke aus dem Bereich
Medien-/Öffentlichkeitsarbeit
der Stadt Plauen unter 03741
291 1182.

63. Spitzenfest mit Familienfestival
Gefüllt mit einem bunten Pro-
gramm von Vogtlandradio,
Antenne Thüringen und der
Premiere des ersten Familien-
festivals „Spitz’nKidz“ auf der
Hauptbühne,wird der Altmarkt
vom 31. Mai bis 2. Juni wieder
zum Zentrum des populärsten
Stadtfestes der Region.
Pünktlich zum Kindertag am
1. Juni feiert das Familien-
festival „Spitz’nKidz“ dank
der Unterstützung des Helios
Vogtland-Klinikums seine Pre-
miere. An diesem Nachmittag
steht auf der Hauptbühne und
rund um den Lutherpark alles
im Zeichen des größten Fami-
lienfestivals der Region. Die
einzigartigen Kinderkonzerte
mit „Suli Puschban und der Ka-
pelle der guten Hoffnung“ und
„Jonny Karacho“ werden nicht
nur Kinder zum Jubeln bringen.
Klein und Groß sind herzlich
dazu eingeladen, gemeinsam
beim Tanzmarathon, Jonny und
Suli einen Tanz-Weltrekord
aufzustellen.
Unter dem Motto „Land-Idyll“
hält das Landleben mit einer
Riesen-Strohburg, Ponyreiten,
einem Streichelgehege und
insgesamt über 30 Attrakti-
onen Einzug rund um den Lu-
therpark mitten in der Stadt.
Eines der besonderen High-
lights ist die Spitzenfestgala.
Unter dem Motto „Glitzernde
Sterne“ werden im Vogtland-
theater musikalische High-
lights des Theaters Plauen-
Zwickau, kombiniert mit einer
Trachten-Modenschau, prä-

sentiert (Kartenvorverkauf im
Vogtlandtheater).
Sportlich wird es wieder auf
dem Theaterplatz, wo das Be-
achbasketball-Turnier in die-
sem Jahr bereits zum 10. Mal
stattfindet. Umrahmt wird die
Veranstaltung am Freitag-und
Samstagabend von der Be-
achparty „Beatz, Tequila und
Sandpritsche“ der Alten Kaf-
feerösterei. Auch der „Band
Contest“ und Konzerte an der
Johanniskirche, die „Schlem-
mermeile“ in der Marktstra-
ße oder das „Sol de Mañana“
werden das Festwochenende
erneut bereichern.
Am Sonntag (2. Juni) findet un-
ter anderem wieder ein Open-
Air-Gottesdienst statt sowie
als krönender Abschluss tra-
ditionell das große Abschluss-
feuerwerk um 22.30 Uhr. Auch
in diesem Jahr kann das Spit-
zenfestabzeichen als belieb-
tes Erinnerungs-und Sammler-
objekt unter anderem wieder
in der Tourist-Information er-
worben werden. Ein besonde-
rer Dank gilt in diesem Jahr
den Sponsoren Stadtwerken
Erdgas Plauen und den Stadt-
werken Strom Plauen.
www.plauen.de/spitzenfest

360-Grad-Rundgang durch
Plauens Innenstadt

Im Rahmen des Bundes-Förder-
programms „Zukunftsfähige
Innenstädte und Zentren“ (ZIZ)
hat die Stadt die Erstellung
eines 360-Grad-Rundgangs
durch die Innenstadt in Auftrag
gegeben. Ab sofort gibt es on-
line unter www.plauen.de/360
diesen Rundumblick durch die
Innenstadt von Plauen zu erle-
ben. Das Unternehmen „360°
Team“ hat dafür Aufnahmen
rund um die Bahnhofsstraße,
den Altmarkt und den Kloster-
markt angefertigt und die Web-
site dazu erstellt. Neben dem
Stadtrundgang zum Thema
Tourismus und Kultur, finanziert
durch die Stadt im Rahmen des
ZIZ-Programms, soll zukünf-
tig auch die Vielfalt an Waren,
Dienstleistungen und Gastro-
nomie gezeigt werden. Fortlau-
fend wird der 360-Grad-Rund-
gang aktualisiert und ergänzt.
„Der 360-Grad-Stadtrundgang
mit Luftpanoramen, Einblen-
dungen von Informationen und
Angeboten sowie einer Über-

sichtskarte bietet eine ‚24/7‘ In-
formationsmöglichkeit. Touris-
ten, Besucher und Interessierte,
aber auch Zuzugswillige und
Investoren können sich virtuell
durch die Altstadt bewegen,
die schönsten Orte anschauen
und sich über Sehenswürdig-
keiten, Kultureinrichtungen und
Angebote vor Ort informieren“,
so Eckhard Sorger, Leiter Tou-
rismus, Marktwesen, Stadtmar-
keting. „Umdie gesamteVielfalt
der Innenstadt abbilden zu kön-
nen, hoffen wir, dass sich mög-
lichst viele Innenstadtakteure
demProjekt anschließen und ihr
Geschäft oder Restaurant für
einen überschaubaren Preis in
den 360-Grad-Rundgang auf-
nehmen lassen.“ Interessenten
können sich an Eckhard Sorger,
Leiter Tourismus, Marktwesen,
Stadtmarketing, wenden (E-
Mail: eckhard.sorger@plauen.
de, Telefon: 03741 291-1023).
Alle Informationen zum ZIZ-Pro-
jekt gibt es unter www.plauen.
de/ziz

In Erinnerung an den 10. April
1945, an dem vor 79 Jahren der
schwerste Bombenangriff auf
Plauen stattfand, wird auf dem
Hauptfriedhof traditionell der

Opfer gedacht. Um 17 Uhr wird
Oberbürgermeister Steffen
Zenner am 10. April gemeinsam
mit Bürgermeisterin Kerstin
Wolf einen Kranz niederlegen.

Um die Erinnerung an damals
aufrecht zu erhalten, der Opfer
zu gedenken, zumahnen undein
friedliches Miteinander zu för-
dern findet auch in diesem Jahr
eine stille Kranzniederlegung
statt.

Kranzniederlegung im April
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Kicken, toben und die Freizeit
mit Freunden verbringen – auf
acht Bolzplätzen der Stadt ist
das möglich. Auf den Plätzen
kann jeder vorbeikommen und
Fußball spielen.
Die Bolzplätze befinden sich…
– auf der Grünanlage Bären-
stein beim Spielplatz

– auf der Grünanlage „Kleinfrie-
sener Park“

– auf der Grünanlage Mammen-
gebiet beim Spielplatz

– aufderGrünanlage„Böschung
Äußere Reichenbacher Straße
zur Dr.-Max-Breitung-Straße
(sanierungsbedürftig, keine
Tore)

– in der Auenstraße am Lehrho-
tel (der Schlüssel dafür kann
im Lehrhotel geholt werden)

– am Wackersportplatz an der
Stöckigter Straße (eine Neu-
gestaltung des Platzes ist ge-
plant)

– in Chrieschwitz beim Sport-

platz des FC Fortuna
– am Sportplatz in Jößnitz
Auf dem neuen Spielplatz in der
Elsteraue wurde ebenfalls ein
Bolzplatztor aufgestellt, sodass
auch dort Fußball gespielt wer-
den kann. „Wir bitten die Kinder
und Jugendlichen ordentlich mit
den Plätzen umzugehen und
sie so zu verlassen, wie sie sie

selber gerne vorfinden würden.
Nur so können daran alle Nut-
zer lange Freude haben“, so Ulf
Merkel vom Fachgebiet Tiefbau.
Neben den Bolzplätzen gibt es
in Plauen auch über 50 Spiel-
plätze für verschiedene Alters-
gruppen.
Eine Übersicht gibt es unter
www.plauen.de/spielplätze

JUGEND / SOZIALES

Kita-App in der Testphase

In mindestens vier Plauener
Kitas soll noch dieses Jahr die
Kita-App „easychild“ einge-
führt werden. Momentan laufen
dafür die Vorbereitungen in der
IT-Abteilung der Stadt. In den
Kitas Kosmonaut und Buratino
gibt es bereits seit September
2023 testweise alle wichtigen
Informationen für die Eltern
übersichtlich in der App.
„Um den Familien eine gute und
zeitgemäße Kommunikationmit
der Kita zu ermöglichen, wollen
wir die Kita-App in den Plaue-
ner Einrichtungen etablieren.
Der Kita-Alltag und die interne
Dokumentation soll hiermit effi-
zienter und papierloser werden.
Langfristig wollenwir auch prü-
fen, ob sich Schnittstellen in die
Verwaltung nutzen lassen“, so
Bürgermeister Tobias Kämpf.
Hintergrund der Einführung
war die Resonanz aus der El-
ternbefragung 2022, die insbe-
sondere eine Verbesserung der
Kommunikation zwischen Kitas
und Eltern und die Prüfung ei-
ner solchen App hervorbrachte.
Dazu gab es auch entsprechen-
de Anträge aus drei Stadtrats-
fraktionen.
„Wir wollen mit der Einfüh-
rung der Kita-App die Zusam-
menarbeit zwischen Kita und
Eltern mittels zeitgemäßer
Kommunikation unterstützen.

Gewünschte Funktionen sind
vor allem Nachrichten- und In-
formationsaustausch, Anwe-
senheitserfassung, Fehlzeiten,
Terminplanung und Zugriff auf
wichtige Infos zu den Kindern,
wie Allergien, Besonderheiten
oder Abholpersonen“, so Eric
Hoffmann, Fachbereichsleiter
Jugend und Soziales.
Die Appwird mit dem Feedback
der Nutzer ständigweiterentwi-
ckelt.
Wichtig ist hierbei vor allem
sicherer Datenschutz, leichte
Bedienbarkeit und Verständ-
lichkeit. Für letzteres ist auch
eine Übersetzungsfunktion für
mehrere Sprachen verfügbar.
Genutzt wird die App von den
pädagogischen Fachkräften
per Tablet.
Die Stadt hat sich für den regi-
onalen Anbieter „easychild“ aus
Schwarzenberg im Erzgebirge
entschieden. Vorab hatte die
Stadt zusammen mit den Ein-
richtungen und der IT die Eig-
nung geprüft. Noch in diesem
Jahr sollen vier weitere Einrich-
tungen die App nutzen: Kita Re-
genbogen Elsteraue, Kita Son-
nenblume, Kita Mäuseburg und
Kita Sonnenkäfer. Hierfür prüft
die IT mit einem Dienstleister
aktuell die Voraussetzungen
vor Ort wie Internetanbindung
undWLAN-Abdeckung.

Fachbereichsleiter Jugend und Soziales, Eric Hoffmann, Ferdi-
nand, Bürgermeister Tobias Kämpf, Magaritha, Kita-Leiterin Katrin
Kochinka, Wilhelmine und die Mütter Susanne Koburger und Judith
Krauß (von links) sind zufrieden über die Möglichkeiten der Kita-
App. Foto: Ellen Liebner

Spenden für Plauener Kitas
Kita „Regenbogen Elsteraue“

Die Kinder und Erzieher der Kita
„Regenbogen“ in der Elsteraue
wollen einen Garten der Elemen-
te entstehen lassen. Für dieses
Projekt gab es Spenden von
insgesamt über 3.000 Euro des
Allianz Kinderhilfsfonds Berlin/
Leipzig und des Kiwanis Clubs.
„Unter dem Motto ‚Sensorische
Integration – Wahrnehmung mit
allen Sinnen‘ entsteht im Au-
ßenbereich der Kita ein Garten
der Elemente.

Kita „Kemmlerzwerge“
Die Kita „Kemmlerzwerge“
des Plauener Ortsteils Ober-

losa kann sich über eine Geld-
spende der Plauener Firma
BAP Boysen Abgassysteme in
Höhe von 3.000 Euro freuen.
Das Geld soll der Betreuung
und Erziehung der Kita-Kinder
zugutekommen. So soll eine
Überdachung für Kinderwa-
gen und Buggys und eine
Kinderwerkstatt mitfinanziert
werden.
DerEntgegennahmederSpen-
de wurde im Finanzausschuss
der Stadt Plauen am 29. Fe-
bruar zugestimmt. Die Firma
BAP Boysen ist seit 2008 in
Plauen tätig und beschäftigt
über 500 Mitarbeiter.

Genau wie Neugeborene be-
deuten Bäume Zukunft–für Fa-
milien, für die Stadt und für die
Welt. Aus diesem Grund startet
die Stadt Plauen in diesem Jahr
das Projekt der Zukunftswäld-
chen. Hierbei werden künftig
jedes Jahr Waldbereiche mit
neu gepflanzten Bäumen dem
jeweiligen Geburtenjahrgang
gewidmet. Die Familien können
dann ihre Kinder und die Bäume
zeitgleich aufwachsen sehen.
Außerdem haben die jungen
Plauener dadurch lebenslange
Weggefährten in ihrer Heimat.
Begleitend zum Projekt gibt es
eine Broschüre mit Informatio-
nen zu Plauens Wäldern, Aus-
flugsmöglichkeiten imWaldund
Hinweisen zum Zukunftswäld-
chen. Das Heftchen liegt der
neugestalteten Babybox bei, die
die Eltern in der Vogtlandbiblio-
thek nach einer Benachrichti-
gung abholen können.
Oberbürgermeister Steffen
Zenner: „Kinder sind unsere

Zukunft und
ohne Wälder
können wir
nicht le-
ben.

MitdemneuenProjektderStadt
bringen wir nun diese beiden
wichtigen Elemente zusammen.
Zu wissen, dass diese Bäume
im Zukunftswäldchen genauso
alt sind wie man selbst, lässt
einen die Bedeutung derWälder
viel mehr bewusst werden. Es
dauert viele Jahre bis aus den
kleinen Bäumchen große star-
ke Bäume werden. Und auch die
neugeborenen Spitzenstädter
brauchen Liebe und Hingabe
zum Heranwachsen. Ich freue
mich sehr, dass wir dieses Pro-
jekt in Zusammenarbeit mit den
Plauener Förstern umsetzen
konnten. In Kombination mit
der Babybox haben wir nun ein
schönes Begrüßungsgeschenk
für Plauens neue Erdenbürger
und deren Eltern.“
Plauen als zweitgrößter kom-
munaler Waldbesitzer in Sach-
sen unterstützt mit dem Projekt
die Aufforstung und den Fort-
bestand des Waldes. Im dies-
jährigen Waldabschnitt für die
neugeborenen Plauener wurden
1.000 Esskastanien gepflanzt.
Im dazugehörigen Flyer können
die Eltern mittels QR-Code und
Karte den Weg zum Zukunfts-
wald ihres Kindes finden.
Nadine Läster, Leiterin Öffent-
lichkeitsarbeit:

„Mit dem
Projekt soll
langfristig eine Verbindung
zwischen Mensch und Natur
geschaffen werden. Die Fami-
lien erleben das Wachsen ihres
Kindes und der Natur parallel,
haben außerdem ein besonde-
res Ausflugsziel.“
Außerdem wird der Wald als
Ort zum Entdecken und Lernen
in den Fokus gerückt. Ein Lehr-
pfad lädt die Kinder dazu ein,
sich spielerisch mit der Natur
auseinanderzusetzen. Verhal-
tensregeln in der Broschüre ap-
pellieren für einen verantwor-
tungsvollen Umgang mit der
Natur. Die Illustrationen stam-
men von der vogtländischen Il-
lustratorin Stinella.
Alle Informationen gibt es unter
www.plauen.de/zukunftswald

Zukunftswäldchen
für Plauener Neugeborene

Kicken auf den Plauener Bolzplätzen

Am Wackersportplatz wird der Bolzplatz momentan neu gestaltet,
damit dort schon bald wider gekickt werden kann.
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Mal wieder keine Idee wohin mit
der Familie? Wie wäre es mit einem
Ausflug nach Schöneck? Die höchst-
gelegene Stadt des Vogtlandes hat
jede Menge zu bieten und garantiert
einen abwechslungsreichen Tag wo
jeder auf seine Kosten kommt.
Für alle Aktiven bietet sich eine Wan-

dertour auf dem „Kinderwanderweg
Moosmännleinspuren“ an. Auf 4,5 km
werden jede Menge Spielstationen und
Spielplätze mit kniffligen Aufgaben und
Rätseln verbunden, sodass garantiert
keine Langweile aufkommt. Auch im
Meilergebiet oder zur Talsperre Mul-
denberg befinden sich weitere Wander-
wege auf denen sich erholsame Touren
durch die Wälder gehen lassen.
Ab 29. März öffnet der Bikepark

Schöneck. Hier im großen Übungspar-
cours können selbst die Kleinsten ihre
ersten Runden mit dem Laufrad drehen,
während die Großen den Flowtrail hin-
abdüsen, Sprünge in den Airbag üben
und bequem mit dem Lift wieder nach

oben fahren. Auch für Fußgänger eine
tolle Gelegenheit das Panorama bei ei-
ner Liftfahrt zu genießen.
In der Bikestation kann man Kurse

und E-Biketouren buchen, Räder, Equip-
ment und Monsterroller leihen, sein Rad
nach dem Winter wieder auf Vorder-
mann bringen lassen oder einfach bei
einem regionalen Bier oder einer Limo
gemütlich im Liegestuhl sitzen.
Das Erlebnisbad im IFA Ferienpark

oder die Tennishalle am Hotel Tannen-
haus versprechen Spaß und Action auch
bei schlechtem Wetter. Und natürlich
gibt es auch gemütliche Gaststuben,
Biergärten oder Cafés zum Schlemmen
und Genießen.
Genügend Parkplätze gibt es im gro-

ßen Parkhaus am IFA Ferienpark oder
Sie nutzen die bequeme Anreise per
Linienbus oder Vogtlandbahn.
Alle Info´s finden Sie auch auf unserer
Homepage unter
www.schoeneck-vogtland.de.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kinderwanderweg lockt nach Schöneck
Unser Tipp: Artikel ausschneiden

und Entdeckerbuch zum
Kinderwanderweg kostenlos in der

Tourist-Information erhalten!
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Stadt erarbeitet KommunaleWärmeplanung

Zur Infoveranstaltung im Ratssaal stellten Bürger und Vertreter aus der Wirtschaft ihre Fragen.

Rund 60 Teilnehmer kamen im
März im Rathaus zusammen,
um Antworten auf ihre Fragen
zum Thema Wärmeplanung zu
erhalten. Vor Ort standen Ver-
treter der Stadtverwaltung
sowie Fachexperten der beauf-
tragten Ingenieurbüros und der
Verbraucherzentrale Rede und
Antwort. Die meisten Bürger in-
teressierte, welche Planungen
für ihr Wohngebiet vorgesehen
sind und was mit dem Eigen-
heim passiert. Für Vertreter aus
der Wirtschaft war hauptsäch-
lich das Thema Abwärme von
Interesse.
„Das Thema beschäftigt viele
Plauener – deshalb wollen wir
umfassend über die Wärmepla-
nung informieren und stehen
jederzeit für Fragen zur Verfü-
gung“, so Klimaschutzmanage-
rin Paula Pour.

Die Stadt erarbeitet die kom-
munale Wärmeplanung in Zu-
sammenarbeit mit den beauf-
tragten Planungsbüros mellon
Gesellschaft für nachhaltige
Infrastruktur mbH und KEM
Kommunalentwicklung Mit-
teldeutschland GmbH. Derzeit
liegt der Fokus auf der Be-
standsanalyse, die nahezu ab-
geschlossen ist.
Ziel der kommunalen Wärme-
planung ist es, die Grundlagen
für die Umstellung der Wärme-
versorgung auf erneuerbare
Energien zu legen, sodass die-
se bis 2045 ohne fossile Ener-
gieträger auskommt. Neben
regenerativen Energien wie
Erdwärme, Solarenergie oder
Biomasse werden die Potenzi-
ale zur Nutzung von Abwärme
und zur Steigerung der Ener-
gieeffizienz untersucht.

Laut Wärmeplanungsgesetz
muss für die Stadt Plauen bis
spätestens Juni 2028 eine kom-
munale Wärmeplanung vorlie-
gen.
„Wir haben bereits frühzeitig
begonnen, sodass der Wärme-
plan bis Ende des Jahres vor-
liegen soll. Hierfür konnten wir
Fördermittel des Bundesminis-
teriums für Wirtschaft und Kli-
maschutz akquirieren, sodass
die Kosten für die Erstellungdes
Wärmeplans zu 100 Prozent ge-
tragen werden“, so Paula Pour.
Bei Fragen steht das Klima-
schutzmanagement der Stadt-
verwaltung unter 03741 291
1622 und per Mail an klima-
schutz@plauen.de zur Verfü-
gung.
Alle Informationen
gibt es unter www.plauen.de/
waermeplanung.

Plauener Frühjahrsputz
feiert 20. Jubiläum

Der Dachverband Stadtmarke-
ting Plauen e. V. initiiert in die-
sem Jahr bereits zum 20. Mal
den Plauener Frühjahrs-
putz. Geschäftsfüh-
rerin Sophie Gürtler:
„Unter dem vogtlän-
dischen Motto: „Sei
kaa Kriebel, hau´s in
Kiebel“ rufen wir alle
Plauener und Plauene-
rinnen, Vereine und Instituti-
onen auf, sich in der Zeit vom 1.
bis 30. April an demMitmache-
vent zu beteiligen.Willkommen
sind alle Gemeinschaftsaktio-
nen aber auch individuelle Ein-
zelaktionenwie beispielsweise
spontane Müllplogging-Touren
oder kleinere Pflanzaktionen,

welche zur Verschönerung des
Plauener Stadtbildes beitra-
gen.“

Die Akteure können Vor-
her-/Nachher-Aufnah-
men von den jeweili-
gen Aktionen machen
und per E-Mail an
info@stadtmarke-
ting-plauen.de senden.

Wer noch eine andere
Idee für eine persönliche Ak-
tivität sucht, kann sich auch
unter den vielfältigen Ange-
boten der Stadt unter www.
plauen.de/buergerwerkstatt
Anregungen holen. Hier kön-
nen beispielsweise Baum-und
Pflanzpatenschaften abge-
schlossen werden.

Neues Bühnendach fürs Parktheater

Wenn die Sommer-Saison
wieder startet, finden zahl-
reiche Veranstaltungen unter
freiem Himmel auf der Bühne
im Parktheater statt. Wenn es
während einer Veranstaltung
doch einmal regnen sollte, ist
eine intakte Überdachung der
Bühne von großer Bedeutung–
nicht nur für die Künstler, son-

dern auch für die Technik.
Bis zum Beginn der Spielzeit
2025 ist der Bau der Bühnen-
überdachung im Parktheater
vorgesehen. Außerdem soll
die erforderliche Bühnentech-
nik beschafft werden. „Wir
haben seit 2013 ein Dach über
dem Zuschauerbereich, aber
es klafft eine Lücke zwischen

Bühne und den Rängen. Das
wird damit geschlossen“, so
Ronny Bley, Leiter der Festhal-
le und des Parktheaters. Ge-
plant ist, die Bühne mit einer
Stahlkonstruktion und einer
textilen Membran zu errichten.
Das bisherige Podest entfällt,
die Fläche wird für Technik-
trucks befahrbar. Somit wird
auch Platz für eine mobile
Bühnenkonstruktion, die der
Veranstaltung entsprechend
angepasst werden kann. Au-
ßerdem wird die Höhe des
Bühnenraums erhöht.
Die Kosten werden nach
neuestem Stand und unter
Berücksichtigung aller Nut-
zungsanforderungen insge-
samt rund 835.000 Euro be-
tragen. Das sind rund 160.000
Euro Mehrkosten als 2021 zum
Start der Planung dafür vorge-
sehen waren. Der Stadtrat hat
in seiner Sitzung vom30. Janu-
ar die Bereitstellung überplan-
mäßiger Auszahlungen dieser
Kosten beschlossen. Möglich
ist dies durch übrige Gelder
aus anderen Maßnahmen der
Stadt.

Frühjahrsputz
20 Jahre

Hau s In
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Im Parktheater finden Konzerte, Shows und Theateraufführungen
statt. Foto: Oliver Orgs

Stadt Plauen passt sich den
Klimaveränderungen an

Bis Anfang nächsten Jahres
will die Stadt Plauen ein Klima-
anpassungskonzept erstellen.
Das hat die Klimaanpassungs-
managerin Carla May am Don-
nerstagnachmittag (21. März) in
einer Informationsveranstaltung
im Ratssaal angekündigt. Die
Stadt erstellt dieses Konzept
zusammen mit dem Thüringer
Institut für Nachhaltigkeit und
Klimaschutz. „Wir wollen Vor-
sorge treffen“, sagte die zum
Fachgebiet Tiefbau gehörende
Mitarbeiterin. Die Vorsorge gilt
dem Starkregen, der Hitze und
der Trockenheit. Man wolle hier
zunächst den Handlungsbedarf
erkennen und dann einen Maß-
nahmenkatalog erstellen, den es
abzuarbeiten gelte.
Die Bevölkerungwird bei all dem
einbezogen. Den Auftakt bildete
die Informationsveranstaltung,
bei der sich die Teilnehmer nach
dem rund halbstündigen Vortrag
von Carla May an Informations-
ständen über die verschiedenen
Felder bei der Klimaanpassung
informieren und Fragen stellen
konnten. Auf großen Stadtplä-
nen wurde der Stand der Dinge
gezeigt.Sowurdeunter anderem
eine Starkregen-Gefahrenkarte
für Plauen ausgestellt. Ausge-
hend von einer Stunde Starkre-
gen, der in vier Stunden abfließt,
wurden darauf die Folgen darge-

stellt. Der Friesenbach, die Syra
und der Rosenbach in Straßberg
seien dabei „auffällig“, so Carla
May. Sie machte auf die dann
mögliche Überflutung des Au-
tobahnzubringers, der Äußeren
Reichenbacher Straße nahe dem
Elsterpark, bei Hochwasser des
Friesenbachs aufmerksam.
Bei der Wärmebelastung sei
für Plauen in den seit 1882 zur
Verfügung stehenden Daten be-
reits jetzt ein durchschnittlicher
Temperaturanstieg von mehr als
1,3 Grad Celsius zu erkennen.
„Der Trend wird sich fortsetzen“,
blickte Carla May voraus. Es gel-
te, die Freiluftschneisen freizu-
halten, die in der Nacht für eine
Abkühlung sorgen können. Die
sollten möglichst nicht bebaut
werden. Beim Stadtgrün mache
sich die Trockenheit besonders
in der Hofer Vorstadt bemerkbar.
Viel Sonne und kein Regen über
eine lange Zeit hinweg lassen
auch das kühle Nass in den
kleinen Bächen schwinden. Als
eine mögliche Gegenmaßnahme
brachte die Klimaanpassungs-
managerin eine Beschattung
solcher Fließgewässer wie etwa
des Milmesbaches ins Spiel.
Vorsorge sei in jedem Falle bes-
ser als kostspielige Nachsorge,
erinnerte sie. Das Konzept dient
als Handlungsgrundlage für das
Rathaus.
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JubilareMai
Altersjubiläum

95 Jahre
Heyn, Ruth; Leupold, Anni;
Rentzsch, Gertraud; Riedl, Hella;
Rödel, Ruth; Schoberth, Anita;
Teubert, Roselinde

90 Jahre
Bayerlein, Gerda; Bock,
Manfred; Foelschow, Esther;
Gruber, Klaus; Guth, Hildegard;
Hausknecht, Horst; Hentschel,
Gerda; Kariger, Erika; Männel,
Helga; Dr. Oertel, Günter;
Richter, Hanna; Schaller, Ursula;
Schmidt, Christa; Schmidt,
Ingeburg; Schuldt, Giesela;
Schulze, Herbert; Stieber,
Ingeburg; Uhlemann, Harry;
Weller, Ilse;Wolf, Erna;Wülfert,
Margot; Ziegner, Anni

85 Jahre
Anstock, Hannelore; Bahr,
Werner; Beitat, Jutta; Dr. Böhm,
Irmgard; Börner, Annerose;
Börner, Regina; Fahnert,
Werner; Färber, Lothar; Gerber,
Annerose; Gräf, Renate; Grasse,
Annelies; Groß, Christa; Günl,
Barbara; Gustmann, Manfred;
Heinel, Ursula; Hiemisch, Maria;
Hoffmann, Regina; Jachmann,
Monika; Jahn, Siegfried; Karl,
Ursula; Katsch,Wolfgang;
Kaulfuß, Peter; Kossatz, Klaus;
Kraus, Ursula; Krauß, Rosalinde;
Kutsche, Anita; Leis, Elena;
Leonhardt, Rita; Lippert, Karin;
Lippold, Helga; Margies, Alfred;
Melle, Jürgen; Merk, Anna; Mietz,
Gisela; Möllemann, Helmut;
Muck, Rüdiger; Muschner,
Erika; Peterhänsel,Walter;
Pfrötzschner, Renate; Reichardt,
Käthe; Scharf, Eberhard;
Schilling, Valentina; Scholz, Erika;
Schönstein, Hansjochen; Seeling,
Siegmar; Seifert, Gisela; Simon,
Siegfried; Sobottka,Werner;
Stellmacher, Ingeburg; Steudel,
Anita; Taubert, Hannjörg; Tröbs,
Rosemarie; Valentin,Werner;
Vieweg, Rosemarie;Weber, Erika;
Weigl, Konrad;Weschenfelder,
Siegfried;Wichert, Regina; Zapf,
Helga; Zickenrott, Inge; Zimmer,
Eveline

80 Jahre
Apel, Inge; Bär, Roland; Bär,
Heide; Bille, Oswin; Bodach,

Roswitha; Chodaronok, Siegfried;
Cranz, Regina; Eichelkraut, Ute;
Ellinger, Michael; Esche, Gisela;
Falke, Günter; Feldt, Renate;
Fischer, Rosemarie; Frank, Dieter;
Franz, Friedemann; Friedrich,
Petra; Frisch, Anita; Gebhardt,
Wolfgang; Gross, Georg;
Günnel,Wolfgang; Günther,
Peter; Happel, Lothar; Heinrich,
Margit; Helmchen, Gerd; Herndl,
Heidrun; Hoch, Beate; Höfer,
Christa; Hofmann, Katrin;
Kautzsch, Friedhelm; Kempt,
Ulf; Klose, Elke; Kohlert, Ursula;
Kölbel, Jürgen; Körner, Joachim;
Kötz, Joachim; Krause, Eberhardt;
Kuhn, Rosemarie; Lehmann,
Günter; Leonhardt, Barbara;
Liebhold, Dieter; Lorenz, Frieder;
Martin, Johannes; Michel, Günter;
Möckel, Hans-Georg; Morgner,
Bärbel; Morgner, Renate; Naar,
Lothar; Neubauer, Brigitte;
Pietzsch, Jürgen; Puhlmann,
Monika; Rothe, Rosemarie;
Rüdell,Wolfgang; Rudorf, Lutz;
Sachsenweger, Uwe; Salikow,
Nikolai; Schumann, Gundram;
Seidel, Christine; Sikorra,
Peter; Sorger, Ina; Spörl, Edgar;
Stupning, Christine; Swaczyna,
Peter; Timper, Egon; Unglaub,
Rolf; Vetter, Lutz;Wehenkel,
Jürgen;Wiede, Hannelore;
Wilfert, Annemarie;Wolny,
Irmtraud;Wunderlich, Hartmut;
Wunderlich, Siegfried; Zöbisch,
Renate

Ehejubiläum
Gnadenhochzeit 70 Jahre
Werner und Elfriede Oertel

EiserneHochzeit 65 Jahre
Werner und Liane Bahmann;
Manfred und Erika Gerbet;
Herbert und Gudrun Kauerhof;
Dieter und Ruth Müller;
Johannes und Ursula Nitz;
Manfred und Friede Seidel;

DiamanteneHochzeit 60 Jahre
Carlo undMonika Albani;
Gerd und Roswitha Becker;
Dieter und Ursula Gündel;
Siegmar und HeideMarie Güne;
Klaus und Karin Helbig;
Hartmut und Gerda Herbert;
Fritz und Anita Keil;

Gerhard und Erika Kutzler;
Klaus und Ursel Landrock;
Siegfried und Gisela Löffler;
Klaus und Gerda Mühlfriedel;
Hans-Jürgen und Erika Müller;
Erwin undMaria Rübhagen;
Werner undMonika Stürmer;
Klaus und BeateWeller;
Peter und Renate Zöbisch

GoldeneHochzeit 50 Jahre
Michael und Doritta Bialas,
Reinhard und Sigrid Brademann;
Johannes und Dagmar Descher;
Gerd undMarion Enders;
Albrecht und Birgit Greve;
Rainer und Christine Hupfer;
Peter und Carmen Kantz;
Gerhard und Renate Lohse;
Gert und Edelgard Ludwig;
Klaus und Hannelore Morgner;
Günter undMonika Müller;
Harry und Angelika Pauli;
Gottfried und Sabine Schleicher;
Jürgen und Edelgard Sieler;
Dieter undMonika Stumpe;
Klaus und Jutta Tremml

Jubilare Juni
Altersjubiläum

102 Jahre
Müller, Liesa

95 Jahre
Georgi,Waltraut; Hoffmann, Ilse;
Müller, Sigrid; Nendel, Johannes;
Schinkitz, Siegfried

90 Jahre
Alster, Elfriede; Beyer,Wilfried;
Blüthgen,Wolfgang; Damm,
Ingrid; Dyczek, Edith; Ehrler,
Elsa Dorothea; Franz, Johannes;
Füger, Edeltraud; Klemet,
Johannes; Knutti, Margot;
Merten, Volkmar; Neels,
Waltraud; Opitz, Christa; Röder,
Renate; Schreiber, Gerhard;
Schröter, Gudrun; Schuster, Rolf;
Stark, Sigrid; Thiele, Brunhilde;
Werner, Hildegard;Wolfrum,
Ingeburg

85 Jahre
Bauer, Rolf; Bauerfeind,
Gerhard; Becker, Anneliese;
Benecke, Georg; Brandt,
Brigitte; Branz, Utta; Brückner,

Gudrun; Büdinger, Hannelore;
Burkhardt, Friedrich; Dietzsch,
Peter; Döhling, Gisela; Eckhardt,
Ursula; Engelhardt, Margot;
Faust, Helma; Fichtner, Harald;
Fiedler, Brigitte; Förster, Brigitte;
Frank, Elli; Gosse, Helga; Groh,
Rosmarie; Hartl, Herta; Helmrich,
Anita; Hergert, Helga; Dr. Hessel,
Dieter; Keilhack, Ingrid; Kemnitz,
Helga; Kießling, Rita; Klebert,
Renate; Knüpfer, Christine; Lenk,
Hartmut; Lippert, Roselinde;
Loske, Hannelore; Mank,
Regina; Maron, Klaus; Mergner,
Roselinde; Müller, Ruth; Pastor,
Christian; Pelz, Hans; Pötzsch,
Martha; Raithel, Klaus; Renz,
Siegfried; Rüffer, Gabriele;
Schlick, Dietmar; Schneider,
Helga; Schoberth, Ursula;
Schramm, Roswitha; Schubert,
Gudrun; Schulz,Wolfgang;
Schwabe, Renate; Stöß, Christa;
Strobel,Waltraud;Weber,
Tatjana;Wiebach, Helga;Willner,
Marianne

80 Jahre
Aichmann, Jürgen; Beier,
Karin; Borrack, Monika; Bosin,
Peter; Brösdorf,Wolfgang;
Degenkolb, Peter; Deutsch,
Günter; Fleischer, Beate; Frank,
Gertraud; Freundel, Monika;
Fritsch,Wolfgang; Fuchs,
Monika; Hable, Gottfried;
Herold, Anita; Höfer, Christine;
Hoyer, Bernd; Huppert, Gisela;
Klapproth, Ursula; Klemet,
Regina; Knüpfer, Hannelore;
Kolibal, Bernd; Köstler, Dietmar;
Kraske,Werner; Kretzschmar,
Ingrid; Meinel, Jürgen; Merkel,
Günter; Meyran, Peter; Militzer,
Annelies; Mittenzwei, Renate;
Morgner, Christine; Müller,
Lothar; Müller, Rainer; Overbeck,
Klaus-Dirk; Pansold, Manfred;
Plobst, Heinz Dieter; Richter,
Wolfgang; Riedl, Helmuth; Ritter,
Heidi; Rosjat, Brigitte; Rösler,
Bernd; Roth,Wolfgang; Schlee,
Volker; Schmidt, Sieglinde;
Schmidt, Herta; Schneider,
Margitta; Seidel, Gunter; Seidel,

Klaus; Seifert, Rolf; Singer,
Helga; Sobeck, Brigitte; Stöhr,
Sieglinde; Stürmer, Annerose;
Szirtes, Karla; Tauchert, Uta;
Thieme, Martina; Thoß, Monika;
Uhlemann, Ulrich; Voigt, Günter;
Völker, Dieter; Zaumseil, Elke

Ehejubiläum
EiserneHochzeit 65 Jahre
Günter und Liane Albert;

DiamanteneHochzeit 60 Jahre
Gerhard und Christine
Baderschneider;
Gerhard und Karola Bauer;
Gerhard und Heidi Brunner;
Bernd und Ingrid Dankhoff;
Manfred und Hildegard Ehlig;
Gerd und Ingeburg Heinel;
Gunter und Christa Höfer;
Jürgen und Uta Jonack;
Jürgen und Irmgard Rauh;
Klaus und Heidrun Riedel;
Hartmut und Ria Schaub;
Wolfgang und Sieglinde
Schneider;
Klaus und SabineWudmaska;
Bernd und GiselaWunderlich

GoldeneHochzeit 50 Jahre
Hans-Jörg und Ute Benne;
Klaus und Ingrid Döhling;
Ernst und Karin Döring;
Reinhold und Edeltraud Ebert;
Johannes undMonika Fiedler;
Udo und Elke Flügel;
Detlev und Christa Ganzmüller;
Rudolf und Petra Gester;
Peter und Petra Graf;
Bernd und Rosemarie Grimm;
Hans-Peter und Ilona Hirt;
Frank und Barbara Höhne;
Bernd und Carmen Kadner;
Alfred und Erika Kißner;
Werner und Juliane Korndörfer;
Horst und Petra Laqua;
Eberhard und Heidemarie
Lochmann;
Detlef und Sybille Mai;
Roland und Petra Patzer;
Lothar und Evelin Petermann;
Frieder und Sabine Sandner;
Fred und Gerda Schmidt;
Harald und Brigitte Simon;
László und Brigitte Varró;
Dieter und UteWeber;
Gero und ElkeWiese;
Johannes und BarbaraWild

Der Oberbürgermeister gratuliert

Angaben zu Jubiläen soweit die Daten imMelderegister erfasst sind
und ihrer Veröffentlichung nicht widersprochen wurde.
Sie wollen nicht genannt werden? Bitte ans Einwohnermeldeamt im
Rathaus wenden. Telefon 03741/291–2888.

Kleiner Sitzungskalender
09.04. Stadtrat*
11.04. Kultur-und

Sportausschuss
17.04. Vergabeausschuss
18.04. Bildungs-und

Sozialausschuss
22.04. Stadtbau-und

Umweltausschuss
undWirtschafts-
förderungsausschuss

24.04. Verwaltungsausschuss
25.04. Finanzausschuss
07.05. Stadtrat
13.05. Wirtschafts-

förderungsausschuss
15.05. Vergabeausschuss
16.05. Bildungs-und

Sozialausschuss/Kultur-
und Sportausschuss

21.05. Stadtbau-und
Umweltausschuss

22.05. Verwaltungsausschuss
23.05. Finanzausschuss

* mit Einwohnerfragestunde

Die Sitzungen der Ausschüsse be-
ginnen um 16.30 Uhr im Zimmer
345 (3. OG) des Rathauses, die des
Stadtrates um 15.30 Uhr im Rats-
saal des Rathauses. Ausnahmere-
gelungen sind den entsprechen-
den Einladungen zu entnehmen.
Die Tagesordnung der öffentli-
chen Sitzungen wird spätestens
sechs Tage vor dem Sitzungster-
min durch Aushang im Foyer des
Rathauses bekannt gegeben.

www.plauen.de/ris

CDU-Fraktion
Rathaus, Zimmer 351, Sprechzeiten nach Vereinbarung, Tel.:
03741/291-1033,GeschäftsstelleRädelstraße2,Tel.: 03741/224420;
E-Mail: Fraktion.CDU@plauen.de
AfD-Fraktion
Rathaus, Zimmer 352, Sprechzeiten nach telefonischerVereinbarung,
Tel.: 03741/291-1030, E-Mail: Fraktion.AfD@plauen.de
SPD/Grüne/Initiative Plauen-Fraktion
Rathaus, Zimmer 353, Do. von 10 – 13 Uhr, Tel.: 03741/291-1039,
Geschäftsstelle des KV Bündnis 90-Die Grünen, Oberer Graben 9, Tel.:
03741 279 7220; Geschäftsstelle des KV der SPD-Altmarkt 13a, Tel.:
03741/281 7220; E-Mail: spd-gruene-initiative-fraktion@plauen.de
Fraktion Die Linke.
Rathaus, Zimmer 350, Di von 15–17.30 Uhr, Do. von 9–11.30 Uhr, Tel.:
03741/291-1031, E-Mail: Fraktion.DieLinke@plauen.de
Fraktion FDP
Rathaus, Zimmer 349, Di. von 10.00-13.00 Uhr und nach Vereinbarung,
Tel.: 03741/291-1037, E-Mail: Fraktion.FDP@plauen.de

www.plauen.de/ris

Sprechtage der Stadtratsfraktionen

Marktkalender
Trödelmarkt auf dem Altmarkt,
6. April von 8.00 bis 15.00 Uhr
Plauener Frühling mit
Trödelmarkt (4. und 5. Mai) in
der Innenstadt, 3. bis 5. Mai
Markt der Bunten Vielfalt auf
dem Altmarkt,
25. Mai von 8.00 bis 15.00 Uhr
Plauener Spitzenfest in der
Innenstadt mit Trödelmarkt,
31. Mai bis 2. Juni

Schließtage
im Rathaus 2024
Alle Bereiche des Plauener Rat-
hauses haben am 10. Mai (nach
Christi Himmelfahrt), am 4. Okto-
ber (nach dem Tag der deutschen
Einheit) sowie am 1. November
(nach dem Reformationstag) ge-
schlossen.
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St.-Johannis-Kirche
Johanniskirchplatz 10,
08523 Plauen:
7. April, 10.00 Uhr
10. April, 19.00 Uhr
14. April, 10.00 Uhr
5. Mai, 10.00 Uhr
(Kirche Straßberg)
12. Mai, 10.00 Uhr
19. Mai, 10.00 Uhr
26. Mai, 10.00 Uhr

Stephanuskirche Oberlosa
Kirchplatz 11a, 08527 Plauen
OT Oberlosa:
7. April, 10.00 Uhr
(Christuskapelle)
14. April, 10.00 Uhr
21. April, 10.00 Uhr
28. April, 10.00 Uhr
5. Mai, 10.00 Uhr
(Christuskapelle)
12. Mai, 14.00 Uhr
19. Mai, 10.00 Uhr
20. Mai, 10.00 Uhr
(Kemmlergottesdienst,
Fahrdienst ab Kirche Oberlosa)
26. Mai, 10.00 Uhr

Lutherkirche
Dobenauerstraße 2,
08523 Plauen:
7. April, 9.30 Uhr
14. April, 9.30 Uhr
21. April, 9.30 Uhr
28. April, 9.30 Uhr
5. Mai, 9.30 Uhr
9. Mai, 10.00 Uhr (Lutherpark)
12. Mai, 9.30 Uhr
26. Mai, 9.30 Uhr; 17.00 Uhr
(Orgelkonzert)

Versöhnungskirche
Friesenweg 171,
08529 Plauen :
7. April, 9.30 Uhr, 17.00 Uhr
14. April, 9.30 Uhr, 17.00 Uhr
21. April, 9.30 Uhr
28. April, 9.30 Uhr, 17.00 Uhr
5. Mai, 9.30 Uhr, 17.00 Uhr
12. Mai, 9.30 Uhr, 17.00 Uhr
19. Mai, 9.30 Uhr, 17.00 Uhr
20. Mai, Schaustellergottes-
dienst auf dem Festplatz
26. Mai, 9.30 Uhr, 17.00 Uhr
Tauffest an Talsperre Pöhl

Markuskirche
Morgenbergstraße 34,
08525 Plauen:
7. April, 9.30 Uhr
14. April, 10.30 Uhr
(Paulushaus)
21. April, 9.30 Uhr
28. April, 10.00 Uhr
(Erlöserkirche)
12. Mai, 9.30 Uhr
19. Mai, 9.30 Uhr (Pauluskirche,
Konfirmation)
26. Mai, 10.00 Uhr
(Am Bärensteinturm)

Jößnitz und Steindorf
An der Kirche 4, 08547
Plauen OT:
21. April, 10.00 Uhr (Jößnitz)
28. April, 10.00 Uhr (Steinsdorf)
5. Mai, 10.00 Uhr (Steinsdorf)
9. Mai, 10.00 Uhr (Jößnitz)
12. Mai, 10.00 Uhr (Jößnitz)
26. Mai, 10.00 Uhr (Steinsdorf)

Gottesdienste Plauener Kirchen

Azubis führen Schüler durchs
Plauener Rathaus

Die fünf Azubis Tara Malin Brückner, Rebecca Reisch, Esther Zeh,
Nico Lenk und Bianca Kriesten (in der Kanzel von links nach rechts)
zeigten Schülern aus dem Vogtland ihre Ausbildungsstätte.

Viel zu entdeckengabes imFeb-
ruar für 17 Schüler und ihre drei
Betreuer im Plauener Rathaus.
Im Rahmen der Berufsorien-
tierung führten fünf Rathaus-
Azubis die Schüler aus dem
Vogtland durch verschiedene
Abteilungen der Verwaltung.
Bei dem rund dreistündigen
Rundgang gab es unter ande-
rem Einblicke ins Bürgerbüro,
ins Einwohnermeldeamt, in die
Poststelle, ins Fachgebiet Ab-
gaben/Steuern und in den Ge-
meindlichen Vollzugsdienst.

„DerRundgang zeigtedenSchü-
lern, wie vielseitig und abwechs-
lungsreich die Aufgabenberei-
che in unserer Verwaltung sind.
Wir bieten verschiedene Aus-
bildungen im kaufmännischen
und gewerblichen Bereich an
und freuen uns jedes Jahr über
Bewerbungen“, so Carola Blu-
me-Brake, Fachbereichsleiterin
Haupt-und Personalverwaltung.
Alle Informationen zu Ausbil-
dung oder Praktikum bei der
Stadt gibt es unter
www.plauen.de/ausbildung

Website der Vogtlandbibliothek im neuen Design
Übersichtlicher, moderner und
mit neuemDesign zeigt sich die
Homepage der Vogtlandbiblio-
thek nun seit einem Jahr. Mitte
März 2023 ging die neu gestal-
tete Seite online. Die vorherige
Website war nicht mehr zeitge-
mäß und wurde schließlich mit
dem gleichen Content Manage-
ment System umgesetzt wie
die Website der Stadt Plauen.
Im Rahmen der Umgestaltung
wurde die Website entspre-
chend der Corporate Identity
der Stadt angepasst. Auch ei-

nige neue Funktionen bietet
diemodernisierte Seite. So gibt
es einen Veranstaltungskalen-
der, einen Bereich für aktuelle
Mitteilungen samt Archiv, eine

Übersetzungsmöglichkeit der
Website via Google-Translator
sowie die Möglichkeit der da-
tenschutzkonformen Einbin-
dung von YouTube.
Die gewohnten Funktionen des
Benutzerkontos, desMedienka-
talogs und der Onleihe VoBiNet
sind im überarbeiteten Erschei-
nungsbild auf den ersten Blick
zu finden. Durch die Optimie-
rung wird. Die Homepage ist
unter der bekannten Adresse
www.vogtlandbibliothek.de zu
erreichen.

Neue Website der Vogtlandbib-
liothek. © Rawpixel Ltd.

Rege Nutzung des städtischen Mängelmelders
Illegale Müllablagerung, de-
fekte Straßenbeleuchtungen,
Schäden an Gehwegen oder
Lärmbelästigungen – all das
sind Probleme, die über den
Mängelmelder der Stadt mit-
geteilt werden können. Im ver-
gangenen Jahr gingen bis zum
30. September 737 Meldungen
bei den Mitarbeitern im Bür-
gerservice ein. 241 Fälle konn-
ten bis zu diesem Zeitpunkt
bereits abgeschlossen und er-
ledigt werden. Ein Fall gilt als
erledigt, wenn das Problem an
die zuständige Stelle der Stadt
weitergeleitet, bearbeitet und
schließlich behoben wurde.
347 Fälle befanden sich zum
Stichtag noch in Bearbeitung.

Dies bedeutet, dass sie bereits
an die zuständige Abteilung
weitergegeben wurden.
Die meisten Meldungen im
Mängelmelder gingen zu Prob-
lemen mit Containerstandplät-
zen und illegalen Müllablage-
rungen ein (jeweils knapp über
100). Die meisten abgeschlos-
senen Fälle können bei defek-
ten Straßenbeleuchtungen
verzeichnet werden (85).
Von den insgesamt über 700
Meldungen, die eingingen,
lagen 93 nicht im Zustän-
digkeitsbereich der Stadt,
sondern beispielsweise beim
Landkreis. Dies betrifft vor al-
lem die Containerstandplätze
und illegale Müllablagerungen.

Diese Meldungen werden ent-
sprechend weitergeleitet.
„Aufgrund der hohen Anzahl
an Meldungen sehen wir, dass
der Mängelmelder von den
Plauener Bürgern rege ge-
nutzt wird. Um Probleme in
der Stadt zu registrieren und
zu beseitigen, sind wir auf die
Mithilfe der Bürger angewie-
sen. Mit dem einfachen Weg
des Mängelmelders ist auch
die Hemmschwelle gering, uns
etwas mitzuteilen“, so Nadja
Friedländer-Schmidt, Leiterin
Bürgerservice.
Unter www.plauen.de/mängel-
melder können mit ein paar
Klicks Probleme im Stadtge-
biet gemeldet werden.

Rückblick auf Kinder- und
Jugendsprechstunde

Nachdem Oberbürgermeister
Steffen Zenner seit letztem
Jahr Bürgersprechstunden an-
bietet, hatten im Februar erst-
mals auch Kinder und Jugend-
liche die Möglichkeit, in den
direkten Austausch mit dem
Stadtoberhaupt zu kommen.
Die Kinder-und Jugendsprech-
stunde war gut besucht. Etwa
20 Kinder und einige Eltern ka-
men im Jugendzentrum OASE

zusammen.
„Es ist wichtig, Anregungen
von den jungen Leuten unse-
rer Stadt zu bekommen, denn
nur, wenn sich diese Generati-
on in unserer Stadt wohlfühlt,
können wir sie langfristig an
Plauen binden. Deshalb ist
es schön zu sehen, dass es
engagierte Jugendliche gibt,
die sich für ihre Stadt einset-
zen und Ideen einbringen“, so

Oberbürgermeister Steffen
Zenner.
Zur Sprechstunde wurden
verschiedene Themen ange-
sprochen. Unter anderem sind
spezielle Angebote für Kinder
und Jugendliche gewünscht,
wie zum Beispiel fürs Skate-
boarding.
„Unsere Stadt hat bereits viele
Angebote für die jungen Ge-
nerationen zu bieten. Jedoch
ist dies den meisten nicht be-
wusst. Hier müssen wir mehr
Sichtbarkeit schaffen“, resü-
miert Oberbürgermeister Stef-
fen Zenner.
Von den Kindern kam auch der
Wunsch nach einem Bolzplatz
auf der Wiese vor dem Jugend-
zentrum OASE in Chrieschwitz
auf. Auch eine regelmäßige
Disco im Malzhaus war ge-
wünscht. Dafür gibt es bereits
einen Termin für die Premiere.
Am 10.Mai findet die erste Tee-
nie-Disco im Malzhaus statt.
Nähere Infos dazu folgen.
Künftig sind weitere Kinder-
und Jugendsprechstunden
geplant. Sobald der nächste
Termin dafür feststeht, wird
darüber informiert.

Zusammen mit dem Oberbürgermeister an einem Tisch – Kinder
und Jugendliche nutzten die Gelegenheit.
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nicht – weder jetzt noch später
im Leben.Mit demWissen steigt
die Engagementbereitschaft:
Von denjenigen, die Angebote

der Hospizarbeit kennen, zeigen
sich 57 Prozent engagementbe-
reit, unter denjenigen, die davon
nur gehört haben, sind es nur 44
Prozent.
www.malteser.de

ANZEIGEN

FÜREINANDER DA SEIN
Begleiter in schweren Stunden

Kleintierbestattung»Emily«

Kremierung, Erdbestattung auf empfohlenen
Friedhof oder eigenem Grundstück

24-Stunden 0174 / 4 13 41 36

Seit
2009 Reusaer Str. 16 · 08529 Plauen · Tel. 03741/382670
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DARF ICH EINE BLUME
AUF OMAS SARG

MALEN?

Wir geben auch der
Kindertrauer ihren Raum.

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN
Röntgenstr. 39

ELSTERBERG
Hohndorfer Str. 103741/48004

Demenzfreundlich

Gute Betreuung und passende
Trauerbegleitung für demente Angehörige -
wir sind geschult.

MARION TODT
BESTATTUNGSDIENST

Neundorfer Straße 120
08523 Plauen

info@bestattungsdienst-todt.de

03741/707060

GRABSTEINE GRABSTEINE GRABSTEINE ••• NATURSTEINE NATURSTEINE NATURSTEINE
RESTAURIERUNGRESTAURIERUNGRESTAURIERUNG

Steinmetz Schneider
Reißiger Straße 102 gegr. 1901 in Plauen
08525 Plauen Inh. Jens Schneider
Tel. 03741 22 36 35
E-Mail: schneider-grabsteine@t-online.de

www.steinmetz-schneider-plauen.de

Bestattungen „KARIN“ Werner e. Kfm.

Äußere Reichenbacher Straße 25 •  03741/ 44 22 76
www.Bestattungen-Karin-Werner.de

Auf dieser
Sonderseite

können Sie sich
am 1. Juni 2024
mit einer Anzeige

empfehlen!

 Tag & Nacht 03741/ 22 02 83
08527 Plauen, Oberer Graben 21 – 23

Eigene TRAUERHALLE
www.bestattungen-bögel.de

© Jürgen Fälchle | Adobestock.com

Tabuthemen Tod und TrauerWas denken junge Menschen
über die Themen Tod und Trau-
er? YouTuber Robin Blase hat
vor der „Before I die Wall“ der
Malteser in Magdeburg nach-
gefragt.
Viele junge Menschen bis 30
Jahren haben den Eindruck,
dass sich die Gesellschaft zu
wenig mit den Themen Ster-
ben, Tod und Trauer auseinan-
dersetzt. Überraschend viele
junge Menschen bis 30 Jahren
wären bereit, sich für sterben-
de und trauernden Menschen
zu engagieren, nur wenige
tun es bisher. Das hat eine
repräsentative Umfrage des
Meinungsforschungsinstituts
YouGov im Auftrag der Malte-
ser ergeben.
Jeder dritte junge Mensch un-
ter 30 Jahren denkt laut einer
Umfrage des Meinungsfor-

schungsinstituts YouGov häufi-
ger über die Themen Sterben,
Tod und Trauer nach. Mehr als
40 Prozent der Befragten sind
davon überzeugt, dass es in der
Gesellschaft insgesamt zu sel-
ten um die Themen geht.
Dirk Blümke vom Fachbereich
Hospizarbeit, Palliativmedizin
& Trauerbegleitung der Mal-
teser sieht bei den jüngeren
Menschen ein wachsendes
Interesse: „Es wird deutlich
unterschätzt, dass auch diese
Altersgruppe gravierende Ein-
schnitte in Familie und Freun-
deskreise erlebt. Viele junge
Menschen spüren die sozialen
Verluste und die Trauer, wenn
ein anderer Mensch sich wegen
schwerer Krankheit zurückzieht
oder stirbt.“

Rat suchen die meisten jun-
gen Menschen bei den Themen
Sterben, Tod und Trauer im na-
hen Umfeld: Familie (35%) und
Freunde (32%) sind hier die
wichtigsten Gesprächspartner.
Jeder Dritte der Befragten be-
hält seine Gedanken ganz für
sich. Davon gaben sieben Pro-
zent an, nicht über Gesprächs-
partner zu verfügen, obwohl sie
sich gerne austauschenwürden.
„Die Suche nach dem richtigen
Gegenüber ist ganz wichtig. In
der langjährigen Begleitung
von sterbenden und trauernden
Menschen in jedem Lebensal-
ter hat sich gezeigt: Es braucht
jemand, der da ist und vor den
Tränen nicht wegläuft, auch
wenn es schwer ist“, sagt Blüm-
ke. Denn gerne würden junge
Menschen laut Umfrage mehr
noch mit Menschen außerhalb
des engsten Kreises sprechen,
ergänzt Blümke: „Die Familie
bietet häufig die Gelegenheit
zum Gespräch, aber junge Men-
schen wollen auch mit anderen,
gerade auch mit jemandem ih-
res Alters sprechen. Manchmal
fehlen die passenden Freunde,
die hierfür ein Ohr haben..“
Wer kennt Hospizarbeit und
würde sich dort selbst engagie-
ren?
Trotz einer grundsätzlichen Of-
fenheit für Fragen zu Sterben,
Tod und Trauer sowie auch ge-
äußerten Ängsten am Lebens-
ende, wissen fast drei Viertel
(72%) der Befragten nicht, was
Hospizarbeit ist oder welche
Angebote sie macht. Nur jeder
Fünfte hingegen kennt auch die
Angebote. Von denjenigen, die
zumindest von der Hospizarbeit
gehört haben, können sich die
Hälfte (49%) vorstellen, ehren-
amtlich aktiv zu werden. 46 Pro-
zent sehe diese Option für sich

Steinmetz-Bildhauermeister

Andreas Zacher
 (03741) 443116

Darwinstr. 17
08529 Plauen
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Amtliche Veröffentlichungen seit 25. Januar im elektronischen Amtsblatt Plauen
Folgende Amtliche Veröffentlichungen
sind seit 25. Januar 2024 bis 3. April 2024
im Netz unter www.plauen.de/amtliche
nachzulesen:
· 141/2024 Öffentliche Bekanntmachung
über abgegebene Fundsachen imMonat
September 2023
· 136/2024 Öffentliche Bekanntmachung
des Landesamt für Straßenbau und Ver-
kehr - Einziehung eines Teilabschnitts
der K 7807
· 135/2024 46. Sitzung des Finanzaus-
schusses
· 133/2024Satzung zurAuflösung für den
Eigenbetrieb „Gebäude-und Anlagen-
verwaltung der Stadt Plauen“ und zur
Aufhebung der Betriebssatzung für die
Gebäude- und Anlagenverwaltung der
Stadt Plauen vom 15.03.2024
· 130/2024 42. Sitzung des Verwaltungs-
ausschusses
· 127/2024 43. Sitzung des Stadtbau-und
Umweltausschusses
· 117/2024 41. Sitzung des Bildungs- und
Sozialausschusses
· 113/2024 50. Sitzung des Vergabeaus-

schusses
· 112/2024 38. Sitzung des Wirtschafts-
förderungsausschusses
· 104/2024 39. Sitzung des Kultur- und
Sportausschusses
· 103/2024 51. Sitzung des Stadtrates der
Stadt Plauen
· 99/2024 Einladung der Jagdgenossen-
schaft Straßberg /Neundorf
· 98/2024 Öffentliche Bekanntmachung
über abgegebene Fundsachen imMonat
August 2023
· 95/2024Öffentlicher Hinweis des Land-
ratsamts Vogtlandkreis: Information an
Landwirte und Landwirtschaftsbetriebe
· 93/2024 Ortsübliche Bekanntmachung
einer Mahnung zur Zahlung der Grund-
steuer A 2024, der Grundsteuer B 2024,
der Gewerbesteuer/Gewerbesteuervor-
auszahlung 2024, der Zweitwohnungs-
steuer 2024, der Hundesteuer 2024 und
der Straßenreinigungsgebühr 2024
· 91/2024 Ortsübliche Bekanntmachung
einer Mahnung zur Zahlung der Grund-
steuer A 2024, der Grundsteuer B 2024,
der Gewerbesteuer/Gewerbesteuervor-

auszahlung 2024, der Zweitwohnungs-
steuer 2024, der Hundesteuer 2024 und
der Straßenreinigungsgebühr 2024
· 89/2024 45. Sitzung des Finanzaus-
schusses
· 87/2024 41. Sitzung des Verwaltungs-
ausschusses
· 78/2024 42. Sitzung des Stadtbau-und
Umweltausschusses
· 75/2024 Änderung der Satzung der
Jagdgenossenschaft Plauen Süd
· 71/2024 2. Rechtsverordnung der Stadt
Plauen über die verkaufsoffenen Sonn-
tage im Jahr 2024 nach § 8 Absatz 1
Sächsisches Ladenöffnungsgesetz vom
05.02.2024
· 61/2024 Aus den Beschlüssen der 50.
Sitzung des Stadtrates der Stadt Plauen
vom 30.01.2024
· 60/2024 Öffentliche Bekanntmachung
über abgegebene Fundsachen imMonat
Juli 2023
· 58/2024 49. Sitzung des Vergabeaus-
schusses
· 52/2024 Bekanntmachung der Wahl
zum Stadtrat der Stadt Plauen und

zu den Ortschaftsräten der Ortschaf-
ten Großfriesen, Jößnitz, Kauschwitz,
Neundorf, Oberlosa und Straßberg am
09. Juni 2024
· 51/2024 Bekanntmachung über die
Auslegung des Planfeststellungsbe-
schlusses für das Bauvorhaben „Errich-
tung eines Kreisverkehrs an der S 297
Martin-Luther-Straße und der Reißiger
Straße in Plauen“
· 49/2024 37. Sitzung desWirtschaftsför-
derungsausschusses
· 45/2024 38. Sitzung des Kultur- und
Sportausschusses
Benachrichtigung über eine öffentliche
Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszu-
stellungsgesetz (VwZG):
142/2024, 140/2024, 139/2024, 138/2024,
137/2024, 134/2024, 132/2024, 131/2024,
129/2024, 128/2024, 126/2024, 125/2024,
124/2024, 123/2024, 122/2024, 121/2024,
120/2024, 119/2024, 118/2024, 116/2024,
115/2024, 114/2024, 111/2024, 110/2024,
109/2024, 108/2024, 107/2024, 106/2024,
105/2024, 102/2024, 101/2024, 100/2024,
97/2024, 96/2024, 94/2024, 92/2024,

90/2024, 88/2024, 86/2024, 85/2024,
84/2024, 83/2024, 82/2024, 81/2024,
80/2024, 79/2024, 77/2024, 76/2024,
74/2024, 73/2024, 72/2024, 70/2024,
69/2024, 68/2024, 67/2024, 66/2024,
65/2024, 64/2024, 63/2024, 62/2024,
59/2024, 57/2024, 56/2024, 55/2024,
54/2024, 53/2024, 50/2024, 48/2024,
47/2024, 46/2024
Diese Veröffentlichungen kön-
nen abonniert werden: unter www.
plauen.de/amtliche stehen alle weiteren
wichtigen Informationen. All jene, die zu
Hause keinen Internetzugang oder Compu-
ter haben, können die Amtlichen Bekannt-
machungen an den öffentlichen Arbeits-
plätzen in der Vogtlandbibliothek oder im
Bürgerbüro einsehen und auch dort einen
Ausdruck erhalten, gegen Erstattung der
Kosten in Höhe von 50 Cent pro Seite. Wer
die Amtlichen in Papierform möchte, kann
sie sich zusenden lassen. Dies geht nur
gegen Erstattung der Kosten–50 Cent pro
Seite zuzüglich Versandkosten. Kontakt:
Bürgerbüro der Stadt Plauen, Unterer Gra-
ben 1, 08523 Plauen

Immobilienangebot–Jößnitz
Es steht ein bebautes Grundstück in Plau-
en (Flurstück 939/13), Mendelssohnstraße
14 zum Verkauf. Das 845 Quadratmeter
große Grundstück liegt im bauplanungs-
rechtlichen Innenbereich und ist entspre-
chend des Einfügungsgebotes des Pa-
ragraphen 34 Baugesetzbuch mit einem
Wohnhaus bebaubar. Derzeit ist es mit ei-
nem massiven Wochenendhaus bebaut. Im
nordwestlichen Grundstücksteil und damit
hinter diesem Gebäude befindet sich eine
Felswand. Alle Medien (Trinkwasser, Ab-
wasser, Strom…) liegen im Straßenbereich
der Mendelssohnstraße. Es müssen sepa-
rate Verträgemit den Versorgungsträgern vom Käufer vereinbart werden.
Beim Kauf wird eine Bauverpflichtung (Eigenheimbau) für fünf Jahre ab
Eigentumsübergang für den Käufer im Kaufvertrag aufgenommen. Der
Kaufpreis liegt bei mindestens 92.950,00 Euro / 110,00 Euro pro Quadrat-
meter. Ansprechpartner für weitere Informationen ist Moritz Lehnard vom
Fachgebiet Stadtplanung und Umwelt, Tel. 03741 291-1676, Mail: moritz.
lehnard@plauen.de www.plauen.de/immobilienangebote

Bücherbus macht Halt
in Neundorf, Oberlosa und Großfriesen
Der Bücherbus der Kreisbibliothek Vogtland fährt alle vier
Wochen mehr als 50 Ortschaften im gesamten Vogtlandkreis an. Mehr
Informationen gibt es unter www.kreisbibliothek-vogtland.de
Termine in Neundorf (Grundschule):
29. April, 27. Mai von 10.00 bis 12.30 Uhr
Termine in Großfriesen (StraßeWindberg):
9. April, 7. Mai, 4. Juni von 13.15 bis 14.30 Uhr
Termine in Oberlosa (Grundschule):
18. April, 16. Mai, 13. Juni von 12.00 bis 14.30 Uhr

Amtliche Haushaltsbefragung–
Mikrozensus 2024

Jährlich wird im Freistaat Sach-
sen – wie im gesamten Bun-
desgebiet – der Mikrozensus
durchgeführt. Diese „kleine
Volkszählung“ ist eine gesetz-
lich angeordnete Stichpro-
benerhebung mit Auskunfts-
pflicht, bei der ein Prozent der
sächsischen Bevölkerung (rund
20 000 Haushalte) von Januar
bis Dezember zu Themen wie
Haushaltsstruktur, Erwerbstä-
tigkeit, Arbeitsuche, Besuch
von Schule oder Hochschule
und Quellen des Lebensunter-
halts befragt wird. Die Auswahl
der zu befragenden Haushalte
erfolgt nach den Regeln eines
objektiven mathematischen
Zufallsverfahrens.

Die Befragung erfolgt vor-
rangig durch geschulte Er-
hebungsbeauftragte, ent-
weder telefonisch oder auch
persönlich vor Ort. Alternativ
besteht die Möglichkeit, den
Mikrozensus-Fragebogen on-
line oder auf Papier auszufül-
len. Alle Einzelangaben werden
geheim gehalten und dienen
ausschließlich den gesetzlich
bestimmten Zwecken.
Weitere Informationen zum Mi-
krozensus gibt es unter www.
mikrozensus.de.
Bei Fragen steht Ina Augusti-
niak, telefonisch unter 03578
-33-2100 und per Mail an mik-
rozensus2020@statistik.sach-
sen.de zur Verfügung.

Ergebnisse des 10-Punkte-Programms
von Landrat Thomas Hennig

Mit insgesamt 7.676 Teilneh-
mern erwies sich die Umfrage
und deren Ergebnis zu den wich-
tigsten Punkten zur Entwicklung
der Region als ein deutlich dar-
stellbarer Querschnitt von Mei-
nungen im Vogtlandkreis. Ziel
war ein orientierender Leitfaden
hinsichtlich der Wichtigkeit ein-
zelner Bereiche wie etwa Kultur,
Sport, Wirtschaft und Gesund-
heit.
Die Umfrage wird maßgeblich
auch ihren Niederschlag in den
Maßnahmen zur Förderung der
Regionalentwicklung finden. So
werden die Ergebnisse nach ih-

rer Auswertung in die Erstellung
des aktuellen Kreisentwick-
lungskonzeptes überführt. Die-
ses wird mit den Umfrage-Er-
gebnissen vervollständigt Ende
Mai denWeg in die Landesdirek-
tion finden.
Rund ein Fünftel der Teilneh-
mer fügte am Ende der Umfrage
noch eigene Ideen, Bewertun-
gen, Tipps und Hinweise hinzu.
„Genau das macht diese Umfra-
ge in ihrer Art besonders wert-
voll“, so Landrat ThomasHennig.
Einzusehen sind die Abstim-
mungsergebnisse ab sofort unter
www.vogtlandkreis.de/10Punkte

Jubiläumsausgabe des
VVV-Kundenmagazins erschienen
Der Verkehrsverbund Vogtland
hat die nunmehr 30. Ausgabe
seines Kundenmagazins VI-
SCHELANT herausgebracht.
Das Magazin
steckt voller
r e g i o n a l e r
Geschichten
und Men-
schen, die
etwas für die
Region bewe-
gen.
Das ÖPNV-Mobilitätsangebot
ist ein wichtiger Teil des Heftes.

VISCHELANT erscheint dreimal
im Jahr und liegt in den Kom-
munen, Tourist-Informationen
sowie in den Bussen und Bah-

nen im Vogt-
landnetz kos-
tenfrei zum
Mitnehmen
bereit.
Unter www.
vogtlandaus-
k u n f t . d e /
v i s che lant

sind alle Ausgaben digital zu
finden.

Ritterspektakel
mit dem Spiel-Spaß-
Kindertreff
Anlässlich des 30. Jubiläums
des Vereins Spiel-Spaß-Kin-
dertreff findet am 4. Mai in der
Konventsruine und auf dem
Vorplatz der Johanniskirche
ein Ritterspektakel für Kinder
statt. Im Rahmen des Plauener
Frühlings dreht sich von 14.30
Uhr bis 17.30 Uhr alles rund um
das Thema Ritter. Mit Spielen
und Aktionen wird an diesem
Tag der 30. Geburtstag des
Vereins gefeiert.

Webshop der Bäder Plauen GmbH online
Ab sofort können Tickets und
Gutscheine für das Plauener
Stadtbad, die Sauna und Frei-
bäder bequem von zu Hause
aus gekauft werden. „Wir ha-
ben nun einen Webshop für un-
sere Angebote der Bäder Plau-
en GmbH.
Hier können Tickets gekauft
sowie Gutscheine erstellt und
individuell beschriftet und aus-
gedruckt werden. Außerdem
bietet der Shop die Möglich-

keit, die BÄDER PLAUEN Cards
aufzuladen und das Guthaben
abzufragen.
Damit bieten wir unseren Gäs-
ten eine zeitgemäße und fle-
xiblere Möglichkeit für den
nächsten Besuch in unseren
Objekten“, so Ronny Adler, Ge-
schäftsführer der Bäder Plauen
GmbH.
Der Shop ist erreichbar unter
https://shop.baeder-plauen.
de/
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GOLD &
SILBER

A n k a u f
Der FACHMANN für Gold-
und Silberschmuck, Barren,
Münzen, Zahngold, Uhren,
Tafelsilber, Besteck

Antikhandel Gehlert
Straßberger Straße 7 · Plauen

03741-227770 ·www.gehlert-antik.de
– gegenüber dem Ärztehaus –

Öffnungszeiten: Mo-Do 10-16 Uhr
sowie nach Vereinbarung

wwwwww..wwmm--aaww..ddee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

Die nächsten
Plauener

Stadtnachrichten
erscheinen am 1. Juni.
Anzeigenschluss
ist der 17. Mai 2024.

VdK informiert zu
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht

Der VdK-Ortsverband Plauen führt amMittwoch, den 24. April, ab 16.30 Uhr
im Best-Western-Hotel „Am Straßberger Tor“ eine öffentliche informations-
veranstaltung durch.
Mitarbeiter der Verbraucherzentrale in Plauen sprechen zum Thema:
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht.
Beginn: 16.30 Uhr
Eintritt frei, Gäste sind willkommen!

Von Herzen – unser ambulanter Pflegedienst!
Tel. 03741 5764972, pflegedienst.plauen@johanniter.de
Freundlich, zuverlässig, sicher – unser Fahrdienst!
Tel. 03741 405819, fahrdienst.plauen@johanniter.de
Sicher und geborgen im eigenen Zuhause – unser Hausnotruf!
Tel. 03761 8883-43
notrufdienste.zwickau-vogtland@johanniter.de

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Regionalverband Zwickau/Vogtland
www.johanniter.de/zwickau-vogtland

Immer für Sie da!
Die Johanniter in Plauen

Carmen
21.06.2024

Maggie Reilly
22.06.2024

Michelle
05.07.2024

Silly
01.06.2024

Bibi Blocksberg
02.06.2024

Zwingertrio Dresden
08.06.2024

NaturTheater
Bad Elster

HIGH
LIGHTS

Werben in den
Plauener Stadtnachrichten

FrauWürfel:
 03741 408-25 112

Herr Schinnerling:
 03741 408-25 151

Herr Zainsler:
 03765 5595-25 511



Telefonische Beratung: 03741 7196200
www.stadtwerke-strom-plauen.de

Wir Ostern für Sie!
Ei Ei Ei - unsere Osteraktion ist noch nicht vorbei!

Nutzen Sie unser Oster-Special für Privatkunden noch bis zum 15.04.24
und surfen Sie das erste halbe JahrGRATISmit bis zu 1.000 Mbit/s

6 Monate
Grundpreis geschenkt

Internet, Telefonie & TV

aus Plauen
Ersparnis bis zu 347,40 €

Highspeed Internet

mit bis zu 1.000 Mbit/s

TV Angebot mit allen

privaten Sendern in HD inkl.

Hier Verfügbarkeit
prüfen

ANZEIGE


